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GmbH
Erdbewegung, Garten- und Landschaftsbau

• Baugruben • Gartengestaltung
• Versitzgruben • Pflasterarbeiten
• Entwässerungen • Natursteinverlegung
• Abbruch • Zaunbau
• Brunnenschächte für Wärmepumpenanlagen

Der Zugang zum Rathaus für
Besucher erfolgt ausschließ-
lich beim Eingang im Rat-
hausanbau/Bürgerbüro. Vie-
le Angelegenheiten können
online über das Rathaus-Ser-
vice-Portal erledigen werden.
Dort steht ein vielfältiges An-
gebot an Formularen zur
Verfügung, so dass sich eine
direkte Vorsprache im Rat-
haus oft erübrigt.

Den Zugang zum Rathaus-
Service-Portal finden Sie auf
der Startseite der Homepage
www.maisach.de in der rech-
ten Spalte unter „Mit der

Maus ins Rathaus“. Der QR-
Code ist auf Seite 3 dieser
Ausgabe abgedruckt.

Für den Erwerb von bei-
spielsweise Müllsäcken, Fami-
lien- oder Ferienpässen und
ähnlichem ist keine Termin-
vereinbarung notwendig.
Bitte beachten Sie auch den
Hinweis zum Umbau des Bür-
gerbüros auf ! Seite 4.

Termine im Bürgerbüro
können telefonisch verein-
bart werden unter 08141/
937-299. Für Angelegenhei-
ten, die nicht das Bürgerbüro
betreffen, kann Kontakt

über die Zentrale unter
08141-937-0 oder per Mail an
info@maisach.de aufgenom-
men werden.

Wer im Rathaus für welche
Angelegenheit zuständig ist
sowie die Mitarbeiter/innen
und ihre Kontakte finden Sie
auf der Homepage unter
„Rathaus & Politik“.

Auf Seite 3 dieser Ausgabe
ist auch eine Übersicht mit
Telefonnummern von An-
sprechpartnern und der zen-
tralen Erreichbarkeit des Rat-
hauses abgedruckt.

Gemeinde

Parteiverkehr im Rathaus

Ferienspielwoche – Die Gemeinde sagt Danke

Die Ferienspielwoche in Maisach und
Gernlinden war nach zweijähriger Pau-
se wieder ein voller Erfolg. Bei bestem
Wetter konnten die Kinder spielen, to-
ben, Basteln – einfach machen, wozu
sie Lust hatten. Die Gemeinde Maisach
bedankt sich sehr herzlich bei den Or-
ganisatoren, dem Jubs-Team Wolf-
gang und Marion, den vielen Betreue-
rinnen und Betreuern, dem Jugendre-
ferenten Peter Aust sowie allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, die
zum Gelingen dieser für die Kinder un-
vergesslichen Woche beigetragen ha-
ben. Einen ausführlichen Bericht des
Jugendreferenten, der sich tatkräftig
im „Team Ferienspielwoche“ einbrach-
te, sowie eine kleine Bildauswahl fin-
den Sie auf ! Seite 9.

Gemeinde/Team Ferienspielwoche

HEUTE LESEN SIE

Neue E-Mailadresse für die Übermittlung von Beiträgen

Aus organisatorischen Gründen wird höflich
darum gebeten, ab sofort Beiträge sowie
sonstigen Schriftverkehr im Zusammenhang

mit dem Mitteilungsblatt ausschließlich an
die neue E-Mail-Adresse presse@maisach.de
zu schicken. Gemeinde

Informationsveranstaltung Windkraftanlage

Das Rathaus bleibt wegen des gemeindlichen Betriebsaus-
flugs am 4. Oktober geschlossen. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. Gemeinde

Betriebsausflug

Der Gemeindeverwaltung liegen Anfragen für Windkraftanla-
gen an sieben Standorten im Gemeindegebiet beziehungswei-
se an der Gemeindegrenze vor. Konkrete Planungen liegen für
eine Windkraftanlage bei Prack/Rottbach vor. Wie in der Bür-
gerversammlung in Überacker im Mai angekündigt, werden im
Rahmen der Bürgerbeteiligung insgesamt drei Informationsver-
anstaltungen durchgeführt. Die erste geplante Veranstaltung -
bevor der Gemeinderat einen Beschluss zur Einleitung eines Be-
bauungsplanverfahrens fasst – wird am Dienstag, 6. September,
um 19.30 Uhr im Sportheim Überacker stattfinden. Erster Bür-
germeister Hans Seidl lädt zum Meinungsaustauch alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde ein. Gemeinde

Selbsthilfegruppen: Sie sind in
vielen Situationen erste An-
laufstation und Stütze. Sie
bieten wertvolle Hilfe. Ein
Überblick auf ... Seite 14

Schulweghelfer: Für viele Erst-
klässler beginnt am 13. Septe-
mer das Schulleben. Für sie ist
ein sicherer Schulweg wichtig,
Helfen Sie mit ... Seite 4

Wasserwerk Maisach: Wie arbei-
tet das Wasserwerk und wie
garantiert es die Versorgungs-
sicherheit. Das ist ausführlich
dargestellt auf ... Seite 5
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schon seit Jahren einen siche-
ren Schulweg gewährleisten
und gleichzeitig freundliche
Begleiter der Kinder sind. Die
Eltern und Großeltern der
neuen Schülerinnen und
Schüler möchte ich motivie-
ren, sich am Schulweghelfer-
dienst zu beteiligen. Mir ist
bewusst, dass dieser Dienst
oft mit der Arbeitszeit
schwer zu vereinbaren ist.
Wenn Sie es organisieren
könnten, wäre es eine große
Unterstützung für unsere
Kinder.

Seit mehr als drei Jahren
stelle ich mich selbst in den
Dienst dieser guten Sache.
Ich kann Ihnen dieses Enga-
gement im Sinne der Sicher-
heit nur ans Herz legen.

Es macht mir persönlich
sehr viel Freunde, weil der
morgendliche Kontakt zu
den Kindern und zu den Mit-
bürgerinnen und Mitbür-
gern, die die Straßenstelle
queren, einen schönen Aus-
tausch ermöglicht und eine
Bereicherung ist.

Die Gemeinde Maisach
entschädigt den persönli-
chen Einsatz mit 7,50 Euro
pro Stunde, die ich für mei-
nen Dienst an den Sozialfond
der Gemeinde spende.

Ausbildungsbeginn

Anfang September haben
viele unserer Heranwachsen-
den ihre Ausbildung angetre-
ten. Ein großer Schritt, der
den Beginn von wachsender
Unabhängigkeit vom Eltern-
haus bedeutet – der erste
Verdienst, das eigene Geld,
das man zur Verwirklichung
eigner Wünsche verwenden
kann und eine interessante
neue Welt mit vielen neuen
Kolleginnen und Kollegen.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

ein sehr schöner Sommer
geht langsam zu Ende. Wenn
die Felder abgeerntet und
das Goldgelbe der Getreide-
felder den Brautönen der
frisch bearbeiteten Ackerfel-
der gewichen ist, wenn erste
Nebelschwaden über das
Land ziehen, dann beginnt
der Herbst seinen Einzug zu
halten.

Mit dem Beginn des Mo-
nats September endet nicht
nur am 12. September unsere
Freibadsaison, sondern für al-
le Schülerinnen und Schüler
beginnt am 13. September
das neue Schuljahr.

Schuljahresbeginn

Unsere Schulen sind gut
auf den Start des Schuljahres
vorbereitet. Dem großen En-
gagement unserer Schullei-
tungen sowie der Lehrerin-
nen und Lehrer haben wir –
besonders die Kinder und El-

tern – es zu verdanken, dass
trotz erschwerter Bedingun-
gen unter anderem in Folge
personeller Engpässe ein sehr
gutes Unterrichtsangebot
gewährleistet wird.

Alle Schülerinnen und
Schüler, die eine Jahrgangs-
stufe höher rücken, kehren in
eine bereits vertraute Umge-
bung mit vielleicht neuen
Lehrerinnen oder Lehrern zu-
rück. Sie können sich auf das
Wiedersehen mit ihren Schul-
freundinnen und -freunden
freuen.

Für die Erstklässler ist der
erste Schultag ein großarti-
ges Erlebnis. Sie fühlen sich
nun endlich als Schulkind
und dürfen viel Neues und
Unbekanntes lernen. Für
nicht wenige ist es auch ein
großer Schritt, der viel Mut
und den Beistand der Eltern
und Großeltern braucht. Das
Verlassen des bekannten, be-
hüteten Bereichs kann auch
Ängste hervorrufen.

Weil viele Abc-Schützen
unterwegs sind, möchte ich
uns alle, besonders die Auto-
fahrer zum Beginn der Schule
sensibilisieren, noch vorsichti-
ger zu sein und besonders
auf die Kinder zu achten. Für
viele ist der Schulweg neu, sie
sind noch etwas unsicher und
bewegen sich deshalb viel-
leicht auch unberechenbarer
im Verkehrsraum.

Schulweghelfer

Bedanken möchte ich mich
auch auf diesem Weg bei al-
len unseren Schulweghelfe-
rinnen und -Helfern, die

gierten Menschen, die unter
anderem in der Kinderbe-
treuung arbeiten, gehören
nicht zu den stärksten Lohn-
gruppen. Ihr Herzblut, das sie
in den Beruf und unsere Kin-
der investieren, gilt es zu er-
halten und zu stärken. Das
können wir alle am besten
mit Empathie, einer entspre-
chenden Wertschätzung und
einem freundlichen Umgang
unterstützen.

Zusammenhalt

In den nächsten Monaten
liegen die Herausforderun-
gen nicht nur vor den jüngs-
ten und jungen Menschen,
sondern vor unserer ganzen
Gesellschaft.

Angesichts dessen sind ein
guter Zusammenhalt, ein so-
lidarisches Miteinander und
gegenseitige Wertschätzung
die besten Grundlagen, um
sie gemeinsam und zum
Wohle aller zu meistern.

Gute Voraussetzungen

Trotz aller Unwegsamkei-
ten leben wir alle in einem si-
cheren Land mit einer star-
ken sozialen Struktur, mit
wirtschaftlicher Leistungsfä-
higkeit und einem hohen Bil-
dungsgrad. Das alles sind gu-
te und belastbare Vorausset-
zungen, um die bevorstehen-
den Herausforderungen ge-
meinsam und kraftvoll zu be-
wältigen.

Mit besten Grüßen
aus dem Rathaus

Hans Seidl
1. Bürgermeister

Kinderbetreuung
Bereits Ende August haben

einige unserer Kinderkrippen
und Kindergärten wieder ih-
ren Betrieb aufgenommen.
Die Schließzeiten wurde teil-
weise genutzt, um kleine
Schönheitsreparaturen
durchzuführen. Soweit not-
wendig, haben sich die Trä-
ger der einzelnen Einrich-
tung bemüht, Personal nach-
zubesetzen. An dieser Stelle
möchte ich mich persönlich
bei allen Einrichtungsleitun-
gen und allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern bedan-
ken, die mit viel persönlichen
Einsatz unsere Kinder betreu-
en und fördern.

Miteinander

Kinderbetreuung ist eine
verantwortungsvolle und
sehr intensive Dienstleitung,
deshalb möchte ich alle El-
tern bitten, Ihre Kinderbe-
treuungseinrichtung und be-
sonders das Personal best-
möglich zu unterstützen. Die
beste Unterstützung ist der
freundliche, respektvolle
Umgang miteinander und
auch ein Verständnis in
schwierigen Situationen. Mir
ist bewusst, dass die meisten
Eltern dazu keinen Hinweis
brauchen. Ich erlaube mir
dennoch, Sie zu sensibilisie-
ren, weil mir klar ist, dass ge-
rade die derzeitigen Kosten-
steigerungen in allen Lebens-
bereichen für viele Haushalt
eine extreme wirtschaftliche,
aber auch psychische Belas-
tung bedeuten.

Wertschätzung

Wir alle sollten uns nur be-
wusst machen, dass diese Be-
lastung eben alle Haushalte
trifft. Gerade die sozial enga-

Erscheinungstermin Mitteilungsblatt

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde
Maisach erscheint am Donnerstag, 6. Okto-
ber.

Verteilungstermin ist der 7. und 8. Okto-
ber.

Der Redaktionsschluss dafür liegt am Mitt-
woch, 21. September.

Texte und Fotos für diese Ausgabe bitte
ausschließlich an die Gemeindeverwaltung
Maisach, E-Mail: presse@maisach.de
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Jugendbegegnungsstätte mit Nachmittagsbetreuung

nerstag von 12 bis 16 Uhr. Die Schüler werden
von den gemeindlichen Sozialpädagogen be-
treut. Das Angebot ist flexibel, so ist z. B. eine
tageweise Anmeldung möglich. Zu Beginn
werden die Hausaufgaben unter Betreuung
der Sozialpädagogen angefertigt. In der ver-
bleibenden Zeit des Nachmittages gibt es ver-
schiedene Freizeitangebote wie Sport, Billard,
Kickern, Basteln, Backen, Musizieren usw.
Auch Ausflüge werden unternommen.

Die Sozialpädagogen Wolfgang Scholz und
Marion Schadl geben gerne Auskunft und
nehmen Anmeldungen entgegen.

Sie sind zu erreichen unter der Telefonnum-
mer 08141/95353 sowie per E-Mail unter
jubs@maisach.de. Jubs

Offener Betrieb in der Jugendbegegnungs-
stätte: Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag 16 bis 20 Uhr.
Nachmittagsbetreuung: Für das Schuljahr
2022/2023 sind noch Plätze frei.

In den Räumen der Jugendbegegnungs-
stätte in Maisach am Feuerhausweg bietet die
Gemeinde Maisach neben der offenen Ju-
gendarbeit eine schulergänzende Nachmit-
tagsbetreuung an. Das Angebot steht allen
Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstu-
fen 5 bis 10 unabhängig von der Schulart und
darüber hinaus auch Schülern aus anderen
Gemeinden, die die Realschule Maisach oder
die Mittelschule Maisach besuchen, offen.

Die Betreuungszeiten sind Montag bis Don-

Wohnraum gesucht

Die Gemeinde Maisach sucht laufend Wohnraum für Bürger der
Gemeinde, deren Miete vom Jobcenter bezahlt wird. Darüber hi-
naus mietet die Gemeinde in Einzelfällen Wohnungen als Haupt-
mieter an, die sie dann untervermietet. Wenden Sie sich an die
Gemeinde, Frau Würfel, Telefon 08141/937232. Gemeinde

Ansprechpartner in der Gemeinde

1. Bürgermeister Hans Seidl Tel. 08141/937-223
--------------------------------------------------------------------------------------
Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleiter Tel. 08141/937-222
Fragen zum Mitteilungsblatt Tel. 08141/937-266
Sachgebietsleiter Ordnungsamt Tel. 08141/937-248
Leiterin Standesamt Tel. 08141/937-242
Passangelegenheiten/Gewerbeamt/Friedhofsverwaltung/
Fundbüro Tel. 08141/937-299
Soz. Angelegenheiten, Rentenberatung Tel. 08141/937-246
Asyl/Obdachlosenunterbringung Tel. 08141/937-259
Sachgebietsleiterin Bildung, Betreuung,
Feuerwehr, Kultur und Sport Tel. 08141/937-226
Gerätewart Feuerwehr Tel. 08141/937-264
Umweltbeauftragter Tel. 08141/937-206
Klimaschutzmanager Tel.08141/937-203
Bauamt
Leiterin Tel. 08141/937-210
Bauanträge Tel. 08141/937-215
Grundstücksangelegenheiten,
Leitung Allgemeine Bauverwaltung Tel. 08141/937-213
Bauleitplanung/Bebauungspläne Tel. 08141/937-212
Leitung Technische Bauverwaltung Tel. 08141/937-216
Grünflächen/Spielplätze Tel. 08141/937-219
Finanzverwaltung
Leiterin Tel.08141/937-237
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-237
Gewerbe-/Grundsteuer Tel. 08141/937-235
Sozialwohnungen Tel. 08141/937-232
Kasse Tel. 08141/937-234
--------------------------------------------------------------------------------------
So erreichen Sie die Gemeinde:
Gemeinde Maisach, Schulstraße 1, 82216 Maisach oder
Postfach 15, 82212 Maisach, Telefon 08141/937-0,
E-Mail: info@maisach.de, Homepage www.maisach.de
----------------------------------------------------------------------------------------
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
zusätzlich donnerstags 14.30 Uhr bis 18 Uhr.

Gemeindebücherei

Sie erreichen uns unter
der folgenden Anschrift:
Riedlstraße 3, 82216 Maisach,
Telefon 08141/937270,
Fax: 08141/937271,
E-Mail: buecherei@maisach.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14 bis 19 Uhr
Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 14 bis 19 Uhr
Freitag 14 bis 20 Uhr
Die Gemeindebücherei ist in den
Ferien noch bis zum
12. September geschlossen.
Leiterin: Beate Seyschab
Internet www.maisach.de

Gemeindebücherei

Sozialfonds

Die Gemeinde Maisach verfügt
über einen Sozialfonds, der
schnelle und wenig bürokra-
tisch Hilfe in Notfällen leisten
soll. Sollten Sie sich finanziell in
einerakutenNotlagebefinden,
die durch einen einmaligen Bei-
trag überbrückt werden kann,
wenden Sie sich an die Gemein-
de Maisach. Der Verwendungs-
zweck muss nachweisbar, nach-
vollziehbar und nicht von wei-
teren Mitteln der Sozialhilfe ab-
gedeckt sein. Wir bitten auch
Nachbarn, Freunde und Be-
kannte gegebenenfalls eine
akuteBedürftigkeitvonDritten
zumelden.BittenehmenSie im
Bedarfsfall Kontakt auf unter
08141/ 937-221 oder E-Mail
c.lindenmueller@maisach.de.

Gemeinde

Kunststoffmobil

In folgenden Ortsteilen können leere Kunststoffverpackungen,
Getränkekartons, Aluminium und Styropor regelmäßig beim so
genannten Kunststoffmobil abgegeben werden. Halteplätze und
Annahmezeiten: Überacker, Parkplatz am Sportplatz, Samstag
9.30bis10.30Uhr;Rottbach,kleinerWertstoffhofamFeuerwehr-
haus Samstag 10.45 bis 11.45 Uhr; Germerswang, kleiner Wert-
stoffhof, am Feuerwehrhaus, Samstag 12 bis 13 Uhr . AWB

Sprechstunden von Bürgermeister Hans Seidl

Erster Bürgermeister Hans Seidl bietet eine Sprechstunde im Bür-
gerzentrum Gernlinden an. Sie findet dort immer am ersten Don-
nerstag im Monat von 10 bis 11 Uhr (außer in den Ferien) statt. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die nächste Bürgersprechstunde in Gernlinden findet am
6. Oktober statt. Selbstverständlich steht der Erste Bürgermeister
währendderDienstzeit fürTelefongesprächeauchkurzfristigzur
Verfügung. Darüber hinaus können bei Bedarf Termine für per-
sönliche Gespräche während der üblichen Dienstzeit im Rathaus
unter Telefon: 08141/937-223 bei Frau Reiter vereinbart werden.

Jeweils am ersten Donnerstag im Monat (außer in den Ferien)
bietet der Erste Bürgermeister außerhalb der Dienstzeit von 18
bis 19 Uhr im Gemeindezentrum in der Riedlstraße 3 (nach An-
meldung bei Frau Reiter) Termine für persönliche Gespräche an.

Gemeinde

Mit der Maus ins Rathaus

Einen besonderen Service für die Bürger
der Gemeinde Maisach bietet das Rat-
haus-Service-Portal. Viele Behördengän-
ge, wie zum Beispiel Führungszeugnisse
oder Meldebescheinigungen können
auch online unter www.maisach.de be-
antragt werden. Ihre Vorteile:

! 24-Stunden-Service
! Sichere und geschützte Datenübertragung
! Zeitersparnis;
! Internetzugang reicht
! Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog
! Bequem und sicher mit Lastschrift bezahlen Gemeinde

Kostenlose Energieberatung für Gemeindebürger/innen

tung. Qualifizierte Energieberater von Ziel 21
bieten diese eratungsleistung an. Wegen star-
ker Nachfrage können Beratungen derzeit nur
telefonisch durchgeführt werden. Terminver-
einbarung unter Telefon 08141/519-225 (Mon-
tag bis Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr), per
Mail info@ziel21.de. Ziel 21

Die Gemeinde Maisach und Ziel 21 bieten kos-
tenlose Energieberatung für Gemeindebürger/
innen. Dauerhaft steigende Energiepreise stel-
len die Hausbesitzer und Vermieter vor Proble-
me. Lösungsvorschläge erhalten die Maisacher
Gemeindebürgerinnen und -bürger bei der
kostenlosen, halbstündigen Erst-Energiebera-
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Umbau Bürgerbüro läuft auf vollen Touren

Der in den letzten beiden Ausgaben des Mitteilungsblattes an-
gekündigte Umbau des Bürgerbüros läuft auf vollen Touren.
Um den Dienstbetrieb weiterhin aufrecht erhalten zu können,
ist das Bürgerbüro während des Umbaus in das Gemeindezen-
trum/Besprechungsraum-Nord umgezogen. Das Gemeindezen-
trum befindet sich in der Riedlstraße 3, im Besprechungsraum
Nord war zuletzt die Corona-Schnellteststation untergebracht.
Am Freitag, 16. und Montag, 19. September ist der Umzug zu-
rück an den Rathausanbau geplant. An diesen Tagen muss das
Bürgerbüro geschlossen bleiben. Ab Dienstag, 20. September
stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros
in den neu gestalteten Räumlichkeiten für Sie nach Terminver-
einbarung unter 08141/937-299 zur Verfügung. Der Umbau ist
erforderlich, um den erhöhten Datenschutzanforderungen ge-
recht werden zu können. Statt der offenen Schalter werden ab-
geschlossene Büros geschaffen, um Diskretion zu bieten. Der
Bürgerservice erhöht sich damit. Text/Foto: Gemeinde

Rentenservice: Beratung und Hilfe

Unter der Telefonnummer
08141/94733 berät der Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung Bayern
Süd (früher LVA Oberbayern)
Gerhard Gollwitzer
derzeit nur telefonisch gesetzlich Versicherte
und deren Hinterbliebene in allen Fragen der
gesetzlichen Rentenversicherung. Gemeinde

Im Rathaus Maisach, Zimmer E 17 - Anbau,
steht Ihnen Frau Tagsold während der allge-
meinen Öffnungszeiten in allen Rentenange-
legenheiten wie Antragsaufnahme, Konten-
klärung und Beratung zur Verfügung.

Terminvereinbarung bitte unter der
Telefonnummer 08141/937-246 oder
E-Mail: rente@maisach.de

Musikschulen bieten an

Musikschule Maisach/Gernlinden
www.kms-ffb.de, Susanne Ruscha 0174/8109955
maisach-gernlinden@kms-ffb.de
Musikalische Ausbildung für alle Altersstufen
Blaskapelle Maisach e.V.. www.blaskapelle-maisach.de
Andrea Turini 0163/6874573, andreaturini@yahoo.de
Qualifizierter Akkordeonunterricht
Maisacher Würfel, www.maisacher-wuerfel.de
Angelika Franken 08141/95296, Musikstudio@maisacher-wuerfel.de

Autorenlesung

NachdenSommerferienstartet
die Gemeindebücherei wieder
mit ihren Autorenlesungen.
Am 28. September liest Heiner
Graf aus seinem neuen Buch.
Der Grafrather Autor entwi-
ckelt die spannende Lebensge-
schichte eines Mädchens, die in
Argentinien beginnt und im
Ampermoos endet – etliche
Morde inclusive.

Der Schardt Verlag schreibt
dazu unter anderem: „Heiner
Grafs ,,Flieg, wenn du kannst!“
ist ein Entwicklungsroman, der
Elemente eines Thrillers, Krimi-
nalromans und eines Histori-
schen Romans aufgreift.“

Die Lesung, in der Autor
auch eine kleine Auswahl sei-
ner Mundartgedichte präsen-
tiert, findet in der Gemeinde-
bücherei, Riedlstraße 3, statt.
Beginn ist um 20 Uhr. Der Ein-
tritt zu der Autorenlesung ist
frei. Gemeinde

Fundsachen geltend machen

Damenfahrrad, Adler, rot, 28 Zoll, Überacker, Gärtnerstr., 20.07.;
Fahrrad,McKenzie/City100,blau,26Zoll,Maisach,Edelweißstr., 20.07.;
E-Bike, Adore/Versailles, weiß, 28 Zoll, Gernlinden, Graf-Toerring-
Str./Nähe Bürgerzentrum, 24.07.;
Schlüssel, Securemme, blaue Schlüsselkappe, Maisach, Bushalte-
stelle am Bahnhof, 27.07.;
Schlüsselbund, 2 Schlüssel (Bohmulden- und Fahrradschlossschlüs-
sel), Germerswang/Frauenberg/Straße bei Apfelplantage, 05.08.;
Schlüsselbund, 4 Schlüssel (Silca) + BMW-Autoschlüssel, religiöser
Anhänger, Germerswang, Luitpoldstr. Höhe Hs-Nr. 1, 11.08.

Gemeinde

Problemmüllsammlung

Die nächste Sammlung findet
am Mittwoch, 26. Oktober, in
der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr
im Wertstoffhof, Am Strasser-
winkel 2 statt.
VonPrivathaushaltenkönnen
folgende Abfallarten abge-
geben werden: Farben, La-
cke, Verdünner, Lösungsmit-
tel, Säuren, Beizen, Pflanzen-
schutzmittel, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen usw.

Für Altöl besteht eine Rück-
nahmeverpflichtung des Han-
dels. AWB

Schulweghelfer

Die Gemeinde Maisach dankt
herzlich den Bürgerinnen und
Bürgern, die sich als Schulweg-
helfer in den Dienst der Allge-
meinheit und der Kinder stellen.
Für einen sicheren Weg zur Schu-
le und nach Hause brauchen
Schulkinder Ihre Hilfe! Seit vielen
Jahren stehen an Gefahrenpunk-
ten in Maisach, Gernlinden,
Überacker und Oberlappach
Schulweghelfer, um für einen sicheren Schulweg zu sorgen. Bürge-
rinnen und Bürger, die zu diesem Dienst bereit sind, erhalten von
der Gemeinde Schulung und Ausrüstung sowie eine Aufwandsent-
schädigungundinZeitendesunbeschränktenZugangsermäßigten
Eintritt im Maisacher Freibad. Sie sind auch eine Hilfe, wenn Sie nur
einen Tag in der Woche Zeit haben. Interessenten melden sich bitte
bei der Schulreferentin Christa Turini-Huber unter 0172/1356408
oder per Mail christa@turini-huber.de. Text/Foto: Gemeinde

Damals – Maisach vor 50 Jahren

Schulärger: 1972 wurden die Folgen der Schulreform von 1969 in
Maisach sichtbar, für manche auch fühlbar. Die Schüler der Klasse 2
a müssen nach Gernlinden, ebenso eine fünfte Klasse. Im bestehen-
den Volksschulgebäude (der heutigen Grundschule an der Riedl-
straße) befanden sich damals Grund- und Hauptschule für die Ge-
meinden Maisach, Überacker, Rottbach, Aufkirchen, Egenhofen,
Unterschweinbach, Oberweikertshofen, Wenigmünchen, Germers-
wang und Malching (teilweise) und so weiter. Schuld sind laut Rek-
tor Schäfer die umliegenden Gemeinden, die zum Schulverband
gehören und sich „nicht entschließen können, ihr Schärflein dazu
beizutragen“. Gemeint waren die Kostenbeteiligung zum Bau der
neuen Hauptschule an der Lusstraße. Der Rektor brachte aber auch
Verständnis für die Gemeinden auf, „denn sie haben genau so we-
nig Geld wie die Gemeinde Maisach und schließlich stünden ihre
vor einigen Jahren erbauten und erweiterten Schulhäuser leer.“

Die Maisacher Eltern hingegen stehen auf dem Standpunkt, dass
wenn schon Klassen verlegt werden müssen, die auswärtigen Schü-
ler nach Gernlinden fahren. Der Maisacher Gemeinderat schließt
sich letztlich den Forderungen der Eltern an. Gemeinderat Freun-
dorfer sollte mit Rektor Schäfer nochmals ein Gespräch führen. Es
sollen Klassen mit Schülern der Verbandsgemeinden nach Gernlin-
den geschickt werden, „damit diese Gemeinden den „selbstver-
schuldeten Nachteil“ zu spüren bekämen.“

Das Thema Schulhausbaufinanzierung war dann nochmals Bera-
tungsgegenstand in einer außerordentlichen Sitzung des Schulver-
bandes.Dort bemängelte der stellvertretende LandratFranz Moser
als Maisach Verbandsmitglied die Interessenlosigkeit einiger Schul-
verbandsgemeinden. „Bürgermeister Langwieder (Unterschwein-
bach) hat sich zum Beispiel für diese wichtige Sitzung wieder ent-
schuldigt. Ihm ist eine Vereinssache wichtiger als der Schulver-
band“. Die Bürgermeister Kellerer (Oberweikertshofen) und Wörl
(Aufkirchen) sagten zu, genauere Zahlen zur Finanzierung vorzule-
gen. Kellerer betonte „In Oberweikertshofen kann der finanzielle
Beitrag nur dadurch erreicht werden, wenn die Hebesätze für
Grundsteuer A und B und Gewerbesteuer auf 500 Prozent angeho-
benwerden.“LetztlichkonntedieFinanzierungdochgeregeltwer-
den, der Umzug in die neue Hauptschule konnte 1975 stattfinden.

Gemeindearchiv



Einfach für Sie nah.
Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de
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Das Wasserwerk der Gemeinde Maisach

die Gemeinde in das seit 60
Jahren bestehende Wasser-
netz hohe Ersatzinvestitionen
leistet, war zum 1. Januar
2021 eine Erhöhung der Was-
sergebühren auf 1,21 Euro je
cbm notwendig geworden.
Im oberbayerischen Vergleich
liegt Maisach damit weit un-
ter dem Durchschnitt von 1,46
Euro je cbm. Die Versorgungs-
sicherheit, die Qualität des
Wassers sowie die Eigenstän-
digkeit unserer Wasserversor-
gung sollte dieser Preis jedem
Bürger wert sein.

Text/Fotos: Gemeinde

heit zu erhöhen, ist eine Ver-
bindungsleitung zwischen
Germerswang und Malching
gebaut worden. Bei Schäden
im Wassernetz können damit
kürzere Abschnitte gesperrt
werden. Für die Errichtung ei-
nes zweiten Tiefbrunnens
wurden Ende Juli die Bauar-
beiten vergeben.

Die Erneuerung und der
Ausbau sowohl der Anlagen
des Wasserwerkes als auch
des Wassernetzes wird alleine
durch die Wassergebühren fi-
nanziert (siehe gesonderte
Beiträge). Insbesondere weil

mit dem kostbaren Nass über
ein Rohrleitungsnetz, das sich
über insgesamt 120 Kilometer
an Hauptsträngen erstreckt.
In hervorragender Weise
sorgt das Team, das aus dem
Wassermeister Christian
Walch und seinen Mitarbei-
tern Andreas Winterholler,
Wolfgang Rauh sowie ab Sep-
tember 2022 einem Auszubil-
denden besteht, dafür, dass
zu jeder Zeit einwandfreies
Wasser in ausreichender
Menge aus unseren Wasser-
hähnen fließt.

Dazu ist es notwendig so-
wohl die Pumpen, Maschinen
und Anlagen des Wasserwer-
kes zu unterhalten und vo-
rausschauend instand zu hal-
ten als auch das Leitungsnetz
fortwährend mit Unterstüt-
zung von Fremdfirmen und
der Bauverwaltung zu sanie-
ren, zu erneuern und auszu-
bauen.

Tägliche Kontrollfahrten im
Wassereinzugsgebiet zur Un-
terbindung von wilden Cam-
pern und Vermüllung gehö-
ren ebenso zu den Aufgaben
der drei Fachleute wie Was-
sermessungen und der Not-
dienst nachts und am Wo-
chenende. Der aktuelle Be-
reitschaftsdienst ist im Mittei-
lungsblatt immer auf Seite 15
unter den Notrufnummern
zu finden.

Um die Versorgungssicher-

sich vom Wasserhaus Rich-
tung Malching und B2 auf ei-
ner Fläche von circa 350 Hekt-
ar aus und ist in verschiedene
Schutzzonen eingeteilt. Dort
gelten unterschiedliche Auf-
lagen, insbesondere was die
Bewirtschaftung angeht. Vor
allem darf dort weder Mist
noch Gülle oder Jauche aus-
gebracht werden.

Die Landwirte erhalten da-
für eine Ausgleichszahlung.
Aus gesetzlichen Gründen
wurde in 2018 das Schutzge-
biet ausgedehnt. Im Wasser-
einzugsgebiet befinden sich
10 Grundwasserstellen. Dort
werden regelmäßig die Ni-
tratmessungen durchgeführt.
Die Wasseranalysen sowie In-
formationen zum Wasser-
werk und für Trinkwasser-
kunden können auf der
Homepage der Gemeinde
Maisach www.maisach.de un-
ter „Rathaus & Politik, Ver-
und Entsorgung“ nachgele-
sen werden; ebenso die Ge-
samthärte des Wassers, die
für eine umweltschonende
Dosierung des Waschmittels
von Bedeutung ist und dem
Härtebereich 3 entspricht.

Das Versorgungsgebiet des
Wasserwerkes mit seinem Lei-
tungsnetz, das 1961 errichtet
und mehrfach erweitert wur-
de, umfasst den Gemeinde-
bereich von Maisach. Ver-
sorgt werden die Haushalte

Auch wenn in der langen Hit-
zeperiode der Wasserver-
brauch drastisch angestiegen
ist, wurde in Maisach das
Wasser nicht knapp. Das
wichtigste Lebensmittel, das
der Mensch braucht, wird
vom Maisacher Wasserwerk
aus drei 15 Meter tiefen
Flachbrunnen (siehe Foto)
und einem 203 Meter unter
der Oberfläche liegenden
Tiefbrunnen gefördert.

Gespeist werden die Flach-
brunnen von oberflächenna-
hem Grundwasser, der Tief-
brunnen aus dem sogenann-
ten Tertiärbereich. Das im
Tiefbrunnenwasser enthalte-
ne Eisen und Mangan wird in
der Aufbereitungsanlage, die
sich im Maschinenhaus des
Wasserwerkes Nahe der
Bahnlinie nach Malching be-
findet, nach einer Sauerstoff-
anreicherung herausgefiltert.

Zu den circa 3900 Hausan-
schlüssen gelangt Trinkwas-
ser in einer Mischung aus 55
Prozent Grundwasser und 45
Prozent Tiefbrunnenwasser.
Im Netz befindliches Wasser,
das die Haushalte nicht ver-
brauchen, wird in einem
Hochbehälter mit mehreren
Kammern gespeichert. Dieser
befindet sich in einem Gehölz
auf einer Anhöhe in der Nähe
von Oberlappach.

Das Wassereinzugsgebiet
für die Flachbrunnen dehnt

Erneuerung Wasserleitung in der Ganghoferstraße

an das Bauamt der Gemeinde
Maisach unter der Telefon-
nummer 08141/937-209 oder
auch per E-Mail an b.spaeth@
maisach.de wenden.

Text/Foto: Gemeinde

tionen werden auf der
Homepage der Gemeinde
www.maisach.de sowie in
der Lokalpresse bekannt ge-
geben.

Bei Fragen können Sie sich

Weil die Wasserleitung in der
Ganghoferstraße in einem
schlechten Zustand ist, kam
es in der Vergangenheit im-
mer wieder zu Wasserrohr-
brüchen, im Januar dann zu
einem massiveren.

Der Gemeinderat hat des-
halb beschlossen, die Wasser-
leitung in der Ganghoferstra-
ße im Abschnitt Rudolf-Die-
sel-/Wettersteinstraße bis
Adalbert-Stifter-Straße zu er-
neuern.

Die Erneuerung der Was-
serleitungen in der Adalbert-
Stifter- sowie in der Von-Ei-
chendorff-Straße ist für das
nächste Jahr geplant.

Weitere aktuelle Informa-

Die Tiefbaumaßnahme
wird in der Zeit von Ende
September bis Mitte Dezem-
ber durchgeführt werden. In
der Ganghofer Straße wird es
zu Verkehrsbehinderungen
kommen.

Der Anliegerverkehr ist bis
zur Baustelle frei, die Einfahr-
ten bleiben jeweils bis auf ein
kurzes Zeitfenster (ca. zwei
Stunden) ebenfalls frei. Die
genauen Informationen zu
den Sperrungen erhalten die
betroffenen Anwohner di-
rekt von der ausführenden
Firma Wurm.

Im Rahmen der Erneue-
rung der Wasserleitung muss
die Wasserversorgung kurz-
zeitig gesperrt werden. Die
Anwohner werden darüber
ein bis zwei Tage zuvor durch
die Firma Wurm informiert.

Die Gemeinde bittet schon
heute um Verständnis für die
mit dieser Maßnahme ver-
bundenen Unannehmlichkei-
ten und Behinderungen.

Die Kosten für diese Bau-
maßnahme belaufen sich auf
etwa 286 000 Euro.



Beratung
Verkauf

Bewertung
Verrentung

Vermietung
Energieausweis

www.reex-immobilien.de 08141/ 35 39 74 0

Sie möchten Ihr Haus in Maisach
und Umgebung verkaufen?
Erfahren Sie mehr in einem
persönlichen Gespräch.
Anton Bachhäubl
Geschäftsführer, Leitung Büro Maisach
Immobilienökonom (ebs), Sachverständiger für
Immobilienbewertung (Sprengnetter Akademie)
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Gemeinderat trägt Energiesparmaßnahmen mit

Sanierung Fahrbahndecke Hauptstraße

Wegen der Sanierung der Fahrbahndecke im Bereich Kir-
chen-, Haupt- und Bahnhofstraße musste die Ortsdurchfahrt
Maisach vom Dienstag, 16. bis Donnerstag, 25. August ge-
sperrt werden. Der Verkehr wurde über die Überacker Straße
- Lusstraße und Aufkirchner Straße umgeleitet. Von der Um-
leitung waren auch die Buslinien 870, 872 und 873 betroffen.
Für Anlieger war die Zufahrt bis zur Baustelle frei. Zwischen-
zeitlich ist die Fahrbahndecke asphaltiert und die Ortsdurch-
fahrt wieder für den Verkehr freigegeben. Die Gemeinde
dankt allen von Unannehmlichkeiten Betroffenen für ihr
Verständnis für diese dringend notwendige Baumaßnahme.

Text/Foto: Gemeinde

Ampel an der Estinger Straße

ist dementsprechend rechtlich
möglich.

Bei einem Ortstermin im
Sommer vergangenen Jahres
kam man zu dem Schluss, dass
die gesamte Querung umge-
baut werden sollte. Aufgrund
der in diesem Jahr angestell-
ten Überlegungen zur Verle-
gung von Feuerwehr, Bauhof
und Rathaus erschien es je-
doch nicht sinnvoll, einen bar-
rierefreien Umbau der Que-
rung weiter voranzutreiben,
da momentan nicht abge-
schätzt werden kann, wie die
Querung zukünftig aussehen
wird und an welcher Stelle sie
sinnvoll ist. Daher hat man sich
entschlossen, vorerst eine pro-
visorische Ampel aufzustellen,
ähnlich der in der Bahnhof-
straße bei der Zentrumspassa-
ge. Text/Foto: Gemeinde

bauen. Bei einem weiteren
Versuch wurde nach einem
Gespräch mit dem für diese
Staatsstraße zuständigen Stra-
ßenbauamt, dem Landratsamt
und der Polizeiinspektion Ol-
ching eine Fußgängerzählung
durchgeführt.

Das Ergebnis zeigte, dass zur
Spitzenstunde die benötigten
Zahlen erreicht werden. Die
Errichtung einer Ampelanlage

An der Estinger Straße wird
auf Höhe des Bauhofs bis zum
Schuljahresbeginn eine provi-
sorische Ampel installiert.

Seit mehreren Jahren be-
müht sich die Gemeinde an
dieser Stelle die Sicherheit ins-
besondere für Fußgänger zu
erhöhen. Im vergangenen
Jahr wurde nun vom Staatli-
chen Bauamt Freising durch ei-
ne Verkehrszählung festge-
stellt, dass ein signalisierter
Fußgängerüberweg an dieser
Stelle berechtigt ist.

Die Genehmigung der In-
stallation einer Fußgängeram-
pel an Staatsstraßen ist von
der Anzahl der Querungen ab-
hängig. Bei einem ersten Ver-
such der Gemeinde wurde es
deshalb abgelehnt, an der Es-
tinger Straße in Höhe des Bau-
hofs eine Fußgängerampel zu

Initiative Lebenswerte Städte und Gemeinden durch angemessene Geschwindigkeiten

Entscheidungsfreiheit bei der
Anordnung von Tempolimits
zu engagieren. Die Initiative
fordert den Bund auf, die
rechtlichen Voraussetzungen
dafür zu schaffen, dass Kom-

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, der „Initiative Le-
benswerte Städte und Ge-
meinden durch angemessene
Geswchwindigkeit“ beizutre-
ten und sich damit für mehr

munen Tempo 30 als Höchst-
geschwindigkeit innerorts an-
ordnen können, wo sie es für
notwendig halten. Derzeit
legt der §45 der Straßenver-
kehrsordnung – ein Bundes-
gesetz– fest, dass Tempo 30
nur bei konkreten Gefähr-
dungen beziehungsweise vor
sozialen Einrichtungen wie
beispielsweise Kitas und Schu-
len angeordnet werden kann.

Der Initiative haben sich be-
reits 267 Städte und Gemein-

den, darunter Gröbenzell, Ol-
ching und Schondorf ange-
schlossen. Die Gemeinde Mai-
sach schließt sich der Meinung
an, dass lebendige, attraktive
Kommunen lebenswerte öf-
fentliche Räume brauchen
und unterstützt die Initiative
auf der Basis des bestehenden
Positionspapiers. Gerade die
Straßen und Plätze mit ihren
vielfältigen Funktionen sind
das Gesicht und Rückgrat der
Gemeinde. Sie prägen Le-

bensqualität. Sie beeinflussen
ganz entscheidend, ob Men-
schen gerne in ihrer Gemein-
de leben.

Ein wesentliches Instrument
zum Erreichen dieses Ziels ist
ein stadt- und umweltverträg-
liches Geschwindigkeitsni-
veau im Kfz-Verkehr– auch
auf den Hauptverkehrsstra-
ßen. Nähere Infos zur Initiati-
ve sowie das Positionspapier
finden Sie unter www.lebens-
wert-staedte.de Gemeinde

eine Woche später öffnet so-
wie eine Woche früher als
üblich schließt.

Die Raumnutzer erhalten
den Maßnahmenkatalog
samt einer Checkliste sowie
ein Merkblatt zugeschickt.

Die Gemeinde selbst wird
ihren Part der Maßnahmen
schnellstmöglich in Angriff
nehmen und appelliert
gleichzeitig an die Nutzer,
die von ihnen zu tragenden
Maßnahmen umzusetzen.

Aus gegebenem Anlass
weist die Gemeinde darauf
hin, dass im Rathaus für die
Büroräume keine Klimaanla-
ge installiert ist.

Die im Außenbereich sicht-
bare Einrichtung dient aus-
schließlich der notwendigen
Kühlung des Serverraums.

Gemeinde

ten werden, nachts die Be-
leuchtung abzuschalten und/
oder Bewegungsmelder zur
Lichtsteuerung zu verwen-
den

! geprüft werden, ob die
Stand-by Funktionen bei PC-
Anlagen und Kopierern au-
ßerhalb von Betriebszeiten
an Sonn- und Feiertagen
notwendig ist oder die Gerä-
te ganz ausgeschaltet wer-
den können

! nicht benötige Geräte
ausgeschaltet oder abge-
steckt, gegebenenfalls mit
schaltbaren Steckdosenleis-
ten) werden. Eine weitere
Möglichkeit, Energie einzu-
sparen, wäre, die oberste Ge-
bäudehülle zu dämmen. An-
fang nächsten Jahres wird
der Gemeinderat darüber
beraten, ob das Freibad erst

Bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung vor der Sommer-
pause wurde ein Maßnah-
menkatalog zum Energieein-
sparen vorgestellt, der unter
Beteiligung der Nutzer ge-
meindlicher Räume zusam-
mengestellt wurde.

So soll ...

! in Aufenthaltsräumen
die Temperatur auf 20 Grad
Celsius , in Schlafräumen auf
18 Grad Celsius, in Wickel-
und Waschräumen auf 24
Grad Celsius sowie in Geräte-
räumen der Feuerwehr auf
15 bis 17 Grad Celsius abge-
senkt werden

! die Einstellung der Turn-
hallenheizung und Beleuch-
tung in Absprache mit dem
Landratsamt erfolgen

! bei Nichtnutzung an

nicht zuge-
stellt werden

! Fenster-
und Türdich-
tungen ge-
prüft, Kühl-
und Gefrier-
schränke ein-
gestellt und
unnötig ge-
kippte oder
offene Fens-

ter vermieden werden
! im Rahmen vorgezoge-

ner Maßnahmen Fenster und
Türen ausgetauscht oder in-
standgesetzt werden

! Thermostatköpfe sowie
Zirkulationspumpen in effi-
zientere ausgetauscht wer-
den

! die Umstellung auf LED-
Beleuchtung erhöht und die
Gewerbetreibenden gebe-

Sonn- und Feiertagen die
Heizung abgesenkt werden

! die Dauer der Straßen-
beleuchtung angepasst wer-
den, Fassaden und Pflanzen
nicht mehr beleuchtet sowie
auf die Weihnachtsbeleuch-
tung und die Weihnachts-
bäume in Maisach und Gern-
linden verzichtet werden

! die Heizkörper wegen
der Luftzirkulation im Raum

Öfter den Stecker ziehen trägt zum Energiespa-
ren bei. SYMBOLLFOTO: PIXABAY
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henen Verzögerungen kom-
men, wie das letzte „verrück-
te“ Jahr gezeigt habe. Von
den Lieferschwierigkeiten ist
nicht nur die Gemeinde Mai-
sach betroffen. Zwischenzeit-
lich wurde beim für die För-
derung zuständigen Bundes-
amt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle eine Fristver-
längerung beantragt.

Die Förderzusage gilt laut
Änderungsbescheid nun bis
zum 9. Juni 2023. Die Ge-
meinde bedauert sehr, dass
es beim Einbau der Lüftungs-
anlage zu Verzögerungen

den. Die gemeindliche Bau-
verwaltung hat alle vorberei-
tenden Arbeiten wie z.B. Gla-
serarbeiten abgearbeitet.
Was fehlt, sind die Lüftungs-
geräte. Wegen enormer Lie-
ferengpässe konnten sie bis
jetzt nicht zum Einbau be-
reitgestellt werden.

Zum großen Bedauern der
beauftragten Firma konnte
erst jetzt einen Zeithorizont
für die Lieferung der Geräte
genannt werden – voraus-
sichtlich Ende Januar/Anfang
Februar. Allerdings könne es
weiterhin zu unvorhergese-

In der April-Ausgabe war be-
richtet worden, dass in der
Grundschule Maisach eine
dezentrale Lüftungsanlage
eingebaut werden soll. Weil
eine staatliche Förderung nur
gewährt wird, wenn die An-
lage spätestens am 5. Sep-
tember - kurz vor Beginn des
neuen Schuljahres - betriebs-
bereit ist, wurde diese Ge-
währleistung in die Aus-
schreibung aufgenommen.
Bei der genannten Lieferzeit
von 14 Wochen sollte die In-
betriebnahme und somit die
Förderfrist eingehalten wer-

schleunigung der Maßnah-
me und bittet dafür um Ver-
ständnis. Gemeinde

kommt. Sie sieht jedoch auf-
grund der Lieferengpässe
keine Möglichkeit zur Be-

Lüftungsanlagen Grundschule Maisach

Maisacher Zwergerl

Seit Anfang des Jahres stand
bedauerlicher Weise die
zweigruppige Krippe im
Maisacher Seniorenwohnen
Arche Noris leer. Der Grund
dafür war, dass dem damali-
gen Träger das Personal zur
Betreuung der Kinder fehlt.

Für die erst im Herbst 2019
eröffnete Einrichtung konn-
te im Rahmen eines Interes-
sensbekundungsverfahren
ein neuer Träger gefunden
werden. Auf Beschluss des
Gemeinderates wurde dem
Diakonischen Werk des
Evangelisch-Lutherischen
Dekanatsbezirks Fürstenfeld-
bruck e.V. die Trägerschaft
ab 1. September 2022 über-
tragen.

Zwischenzeitlich konnte
der Träger ausreichend Per-
sonal finden. So kann nun im
September mit einer Gruppe
(12 Krippenkinder) gestartet
werden, zum Jahreswechsel
wird dann die zweite Gruppe
installiert.

Die Diakonie betreibt be-
reits den in unmittelbarer
Nachbarschaft liegenden
Kinderhort. Durch diese Nä-
he besteht die Möglichkeit,
eventuelle Personalengpässe
besonders am Vormittag
auszugleichen. Das Arche
Noris Haus ist ebenfalls Mit-
glied im Diakonischen Werk
Bayern. Gemeinde

Zuschussanträge von Vereinen

Zuschussanträge, die im
Haushalt 2023 sowie für die
Finanzplanung 2024 bis 2026
berücksichtigt werden sollen,
müssen bis spätestens 1. Ok-
tober bei der Gemeinde vor-
liegen. Anträge, die später
eingereicht werden, können
für das kommende Haushalts-
jahr nicht berücksichtigt wer-
den.

auf das nächste Jahr verscho-
ben wird, neu beantragt wer-
den.

Eine automatische Übertra-
gung der genehmigten Mit-
tel erfolgt nicht. Ansprech-
partnerin im Rathaus ist Frau
Schaumann, Nebengebäude
O.16, Telefon 08141/937-224,
E-Mail a.schaumann@
maisach.de. Gemeinde

bis zum 1. November des je-
weiligen Haushaltsjahres
nicht abgerufen sind, können
gemäß Zuschussrichtlinien
nicht in das kommende Haus-
haltsjahr übernommen wer-
den. Geplante Vorhaben, die
im Jahr 2022 nicht bis zum
Jahresende durchgeführt
werden können, müssen für
den Fall, dass die Maßnahme

Allen Anträgen sind Unter-
lagen wie Kostenangebote,
Finanzierungspläne etc. bei-
zufügen. Die Anträge sind
nur durch den Hauptverein
zu stellen. Sie sind in Abdruck
an die Referenten für Sport
und Vereine beziehungswei-
se an den Kulturreferenten
zu senden.

Genehmigte Mittel, welche

Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsbatt der Ge-
meinde Maisach erscheint in
diesem Kalenderjahr noch zu
den nachfolgend aufgefüh-
retn Terminen:

Donnerstag, 6. Oktober
Donnerstag, 3. November
Donnerstag, 1. Dezember

Wir bitten um Beachtung
dieser Termine.

Gemeinde/Redaktion

Beschleunigung der Energiewende – Enger Austausch der Kommunen angestrebt

Zweiter Tiefbrunnen

Im Herbst 2020 hatte der Gemeinderat beschlossen, einen wei-
teren Tiefbrunnen zu bauen. Der bestehende Tiefbrunnen
wurde 1983 errichtet. Lediglich vor 11 Jahren wurde die Pum-
pe ausgetauscht. Sanierungs-, Instandsetzungsarbeiten sowie
wie eine Kamerabefahrung zur Zustandserfassung waren bis-
her nicht möglich, da dafür der Brunnen mindestens eine Wo-
che außer Betrieb gesetzt werden müsste. Erfahrungsgemäß
hat der Brunnen mit 40 Jahren die durchschnittliche Betriebs-

zeit erreicht. Ein Rückgang der Leistung des Tiefbrunnens ist
bereits festzustellen. Um die Wasserversorgung im Gemeinde-
gebiet sicherzustellen, ist deshalb der Bau eines weiteren Tief-
brunnens erforderlich. Nach Abschluss des notwendigen Was-
serrechtsverfahrens sowie einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung wurden Ende Juli die Bauarbeiten vergeben. Für die ge-
samte Maßnahme sind im Haushalt Mittel in Höhe von
1 200 000 Euro eingestellt. Gemeinde

Die drohende Energiekrise
macht deutlich: Um die Ener-
giewende zu meistern, gilt es,
alle Akteure mit einzubinden,
Kräfte zu bündeln und ziel-
strebig gemeinsam zu han-
deln. Dessen ist sich auch der
Landkreis Fürstenfeldbruck
bewusst. Daher setzen die Mit-
glieder des Bayerischen Ge-
meindetags, Kreisverband
Fürstenfeldbruck, am 26. Juli
2022 gemeinsam ein Zeichen
für den Klimaschutz.

Der Vorsitzende des Bayeri-
schen Gemeindetags, Kreisver-
band Fürstendelbruck, Hans
Seidl betont: „Wir, die 23 Bür-
germeisterinnen und Bürger-
meister mit unserem Landrat
an der Spitze, sehen die Ener-
giewende und den Klima-
schutz als die größte Heraus-
forderung unserer Zeit. Jede
Kommune muss ihren Beitrag
leisten, um gemeinsam diese
Mammutaufgabe bewältigen

Zeit sind. Um der Verantwor-
tung gegenüber künftigen
Generationen gerecht zu wer-
den, sind schnelle Entschei-
dungen für den Ausbau der
erneuerbaren Energien nötig.

Daher wird nun gemeinsam
über Lösungsansätze sowie in-
dividuelle Projekte in jeder
Kommune beraten, um Wege
zu finden, wie die Energie-
wende künftig schneller gelin-
gen kann. Neben der Bekannt-
machung von „Best-Practice“-
Beispielen über unterschiedli-
che Kanäle soll daher künftig
auch ein engerer Austausch
der Kommunen untereinan-
der stattfinden. Gemeinsam
gilt es, ungenutztes Potential
zu identifizieren und erneuer-
bare Energieanlagen auszu-
bauen, um langfristig eine sta-
bile und unabhängige Ener-
gieversorgung aus erneuerba-
ren Energien zu erzielen.

Landratsamt

ungenutztes Potential im
Landkreis, packen wir´s an!“
Auch in einer gemeinsamen
Erklärung, unterzeichnet von
allen Bürgermeisterinnen und
Bürgermeistern des Landkrei-
ses Fürstenfeldbruck, heißt es,
dass die Energiewende und
der Klimaschutz die größten
Herausforderungen unserer

zu können und um der Vor-
bildfunktion gegenüber den
Bürgerinnen und Bürgern ge-
recht zu werden. Dafür han-
deln wir aus Überzeugung
und aus unserem Verantwor-
tungsbewusstsein für die
nächste Generation.“

Landrat Thomas Karmasin
ergänzt: „Wir haben noch viel

Zeichen für Klimaschutz: Landrat Thomas Karmasin und die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises. Nicht auf
dem Bild: Erich Raff(FFB), Martin Schäfer (Gröbenzell), Emanuel
Staffler (Türenfeld), Erwin Fraunhofer (Jesenwang), Andreas Fol-
ger (Kottgeisering) und Robert Bals (Adelshofen). FOTO: LANDRATSAMT
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Blaue Schafe im Rathausgarten

reiten oder anderweitig zu
benutzen ist deshalb unter-
sagt. Auf dem in der Nähe an-
gebrachten Schild, das das
Kunstobjekt erklärt, wird
freundlich darauf hingewie-
sen. Leider wird dieser Hin-
weis immer wieder missach-
tet. Auch wurden schon Hun-
de in unmittelbarer Nähe ge-
sichtet….

Weil wohl die Tafel am der-
zeitigen Standort zu wenig
wahrgenommen wird, gibt es
Überlegungen, diese mehr in
die Installation zu integrieren.
Geplant ist zudem eine niedri-
ge Koppel, die zumindest die
Schutzwürdigkeit der Tiere
andeutet und von unbedarf-
ten Annäherungsversuchen
abhalten soll.

Text/Foto: Gemeinde

allem unfreiwillig – das Weite
suchen. Leider wollte wohl je-
mand ausprobieren, wie fest
die Tiere verankert sind. Be-
reits nach wenigen Tagen
stand ein Elternteil einsam ne-
ben der Installation. Bis das
fünfte Schaf wieder gesichert
zur Familie stoßen kann, fin-
det es Zuflucht im Rathaus.
Weil unsere Schafe aus witte-
rungsbeständigem Material
sind, werden sie auch im Frei-
en überwintern. Vielleicht
leisten ihnen während des
Maisacher Advents lebendige
Artgenossen ja dann mal Ge-
sellschaft.

Auch wenn die Schafe ei-
nen stabilen Eindruck vermit-
teln, sind sie wegen Bruchge-
fahr nicht als Spielgeräte ge-
eignet. Auf sie klettern, sie

ten für die Schafe inclusive de-
ren Aufstellen belaufen sich
auf knapp 1000 Euro. Sie wer-
den aus dem Verfügungs-
fonds des Ersten Bürgermeis-
ters gedeckt.

Warum die kleine Herde
auf einem Gitter steht? Damit
soll verhindert werden, dass
die dekorativen Schafe – vor

Die Signalfarbe Blau steht
für das Verbindende – es ist
die Farbe der EU, der UNO so-
wie von UNESCO und Unicef.
Mehr zu den Blauschafen und
dem Blauschäfer erfahren Sie
unter www.der-blauschae-
fer.de. Die Schaffamilie wur-
de auf Beschluss des Gemein-
derats angeschafft. Die Kos-

Seit kurzem bevölkert eine
kleine Familie mit momentan
vier blauen Schafen den Rat-
hausgarten. Warum ein El-
ternteil derzeit „alleinerzie-
hend“ ist, erfahren Sie unten.
Der Leitspruch des Kunstob-
jekts ist „Alle sind gleich – je-
der ist wichtig“.

Diese Blauschafe möchten
Denkanstöße geben, auf das
Verbindende hinweisen und
für ein friedliches Miteinan-
der und Toleranz werben, auf
der Basis von Wertschätzung
des Anderen. Als serielles
Kunstwerk wurde das Blau-
schaf vom Aktionskünstler
Rainer Bonk 2001 geschaffen.
Im Rahmen einer europawei-
ten Ausstellungstour wirbt
die „Blaue Herde“ für eine to-
lerante Geisteshaltung.

Die Bayerische Sicherheitswacht

wacht ist dabei neben dem ei-
gentlichen Beruf vorgesehen
und umfasst für den Sicher-
heitswachtverbund etwa 15-
20 Einsatzstunden im Monat.
Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen sich fließend in
deutscher Sprache verständi-
gen können und für die fuß-
läufige Tätigkeit im Außen-
dienst gesundheitlich geeig-
net sein. Das vorhandene In-
teresse am kommunikativen
Umgang mit anderen Men-
schen ist eine wichtige Vo-
raussetzung.

Angehörige der Sicherheits-
wacht übernehmen keine ori-
ginären polizeilichen Aufga-
ben. Sie verfügen über diesel-
ben Rechte wie jeder andere
Bürger und jede andere Bür-
gerin auch, diese werden
durch das Sicherheitswacht-
gesetz ergänzt. Die Angehöri-
gen der Sicherheitswacht wir-
ken eng mit ihrer örtlichen
Polizei zusammen und sind
damit ein zusätzlicher und
wertvoller Baustein der örtli-
chen Sicherheitsarchitektur.

Interessierte können sich
bei der Polizeiinspektion Ol-
ching unter 08142/ 293-180
melden. Polizeiinspektion Olching

chinger Polizei wiederholt
vermeidbare Störungen
durch Vandalismus, Graffi-
tischmierereien und Lärmbe-
lästigungen.

Die Erhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung
ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe. Vor diesem Hin-
tergrund sucht die Olchinger
Polizei ehrenamtliche Ange-
hörige der Sicherheitswacht
für den Einsatzraum Olching
und Maisach.

Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen mindestens 18
und dürfen höchstens 62 Jah-
re alt sein und über einen
anerkannten Schulabschluss
oder eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung verfügen. Das
Ehrenamt der Sicherheits-

beugen. Dabei stehen auch
Ruhestörungen im öffentli-
chen Raum für den Inspekti-
onsleiter im Fokus.

Einen örtlichen Schwer-
punkt sieht der Polizeichef im
Bereich der Naherholungsge-
biete wie zum Beispiel der Ba-
deseen, dem Baumpark in
Gernlinden, aber auch der S-
Bahnhöfe und nicht zuletzt
dem Ortszentrum von Mai-
sach. Hier verzeichnet die Ol-

kennbaren Ehrenamtlichen
das Sicherheitsgefühl in der
Bevölkerung noch weiter zu
steigern.

Mit Blick auf den Einsatz
der Sicherheitswacht in Ol-
ching und Maisach möchte
Lang die Ehrenamtlichen in
enger Verbindung mit seiner
Polizeiinspektion einsetzen,
vor allem um Vandalismus,
Sachbeschädigungen und
Ordnungsstörungen vorzu-

Die Polizeiinspektion Olching
beabsichtigt in engem Zusam-
menwirken mit der Stadt Ol-
ching und der Gemeinde Mai-
sach, die Einrichtung einer Si-
cherheitswacht als Sicher-
heitswachtverbund zum bald-
möglichsten Zeitpunkt. Ge-
genwärtig verfügt die bayeri-
sche Sicherheitswacht über
1261 ehrenamtliche Angehö-
rige. Für den Sicherheits-
wachtverbund Olching – Mai-
sach sind dabei 15 ehrenamtli-
che Plätze vorgesehen, die da-
mit verbundenen Aufgaben
sollen von engagierten und
verantwortungsbewussten
Bürgerinnen und Bürgern im
Ehrenamt übernommen wer-
den.

Der Leiter der Polizeiinspek-
tion Olching, Hartwin Lang,
blickt zufrieden auf die Zu-
stimmung der Stadt Olching
sowie der Gemeinde Maisach,
eine Sicherheitswacht ins Le-
ben zu rufen. Die zusätzliche
uniformierte Präsenz der Si-
cherheitswacht sieht er als
weiteres Bindeglied zwischen
Bürgerinnen und Bürgern
und ihrer örtlichen Polizei. Zu-
dem besteht die Chance,
durch die für Jedermann er-

Das hat der Gemeinderat Maisach zur Sicherheitswacht beschlossen

heitswacht anschließt. Nach Ablauf eines hal-
ben Jahres soll dem Gemeinderat ein Zwi-
schenbericht vorgetragen werden, nach ei-
nem dreiviertel Jahr ein Fazit. Nähere Infor-
mationen zur Sicherheitswacht finden Sie im
gesonderten Beitrag der Polizeiinspektion Ol-
ching sowie unter www.sicherheitwacht.
bayern.de Gemeinde

Ende Juni hat der Gemeinderat beschlossen,
sich dem Modellprojekt Sicherheitswacht der
Polizei Olching anzuschließen. Die Stadt Ol-
ching und die Gemeinde Karlsfeld hatten
dem Projekt bereits zugestimmt.

Der Gemeinderat hat angeregt, dass sich
die Gemeinde zunächst ein Jahr ab der Bereit-
stellung des Personals dem Projekt Sicher-

momentan keine belastbare
Zeitplanung möglich ist, kann
das Bürgerzentrum derzeit wie-
der eingeschränkt von örtlichen
Vereinen genutzt werden.

Die Abstimmung erfolgt über
Frau Bartenschlager per Mail
b.bartenschlager@maisach.de
oder Telefon 08141/937-227.

Gemeinde

der Planungsarbeiten nach der
jeweiligen Bausumme richten,
sind demzufolge die Planungs-
kosten gestiegen. Die Kosten-
steigerung ist so hoch, dass die
Planungsleistungen einen ge-
wissen Schwellenwert über-
schritten haben, was eine erneu-
te,nuneuropaweitenAusschrei-
bung erfordert. Weil deshalb

In der August-Ausgabe des Mit-
teilungsblattes wurde berichtet,
dass aufgrund der gestiegenen
Preise sowohl beim Material als
auch bei den Leistungen im Bau-
gewerbe die kalkulierten Kos-
tenunteranderemfürdieSanie-
rung des Bürgerzentrums
enorm angestiegen sind. Weil
sich die Kosten für die Aufträge

Bürgerzentrum – eingeschränkte Nutzung durch Vereine möglich
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Ferienspielwoche – Die Bilanz einer gelungenen Woche

merei für das Bereitstellen der
Mittel und an unseren Bürger-
meister, der immer für kleinen
und großen Sorgen der Kinder
undBetreuerda ist.Einebenso
großes Dankeschön geht an
die vielen Betreuer und Be-
treuerinnen, die sich oft extra
Urlaub nehmen und das oft
schonseit Jahren.DazudieUn-
terstützung der Feuerwehren
aus Maisach und Gernlinden,
desGesangvereinMaisach,des
Kartell der Gernlindner Orts-
verein und des Förderverein
Spielplatz Gernlinden, der Ma-
terial zur Verfügung stellt.

WennsieBettlaken,Decken,
Vorhänge oder andere große
Stoffe haben oder auch ausge-
diente CD’s, die können wir
immer brauchen! Gemeinde/

Team Ferienspielwoche

sach seit über 40 Jahren, in
Gernlinden seit über 20 Jah-
ren. Viele andere Gemeinden
und Städte haben schon ver-
sucht sie zu kopieren, aber an
das Original kam und kommt
keiner ran.

Darauf kann die Gemeinde
schon ein bisschen stolz sein
und das ist sie auch. Man
merkt es, wenn man zum Bau-
hof kommt oder ins Rathaus -
sofort kommt die Frage:
„Läuft die Spielwoche?
Braucht ihr was?“

Ein Riesendankeschön an
die verschiedenen Abteilun-
gen,ganzvornedrannatürlich
das JUBS mit Marion und
Wolfgang, die die Spielwoche
ausrichten, an den Bauhof für
die vielen Transportaufgaben,
an die Verwaltung und Käm-

Maisach geht es am Donners-
tag immer ins Freibad, in Gern-
linden gibt es die Wasserrut-
sche vom Schlittenberg.

Dazu die Klassiker wie Batik-
arbeiten, Gipsmasken und –
Hände, Schminken, Haarbän-
der, Traumfänger, Laubsäge-
arbeiten, Fußball, Völkerball,
Tischtennis und viele andere
Basteleien und Spiele. Ge-
meinsames Tanzen, Tauziehen
gegen die Betreuer, Hüpf-
burg, Schnitzeljagd, Zielsprit-
zen mit der Feuerwehr, Wald-
wanderung und ein chinesi-
scher Drachen. Nicht zuletzt
das Wichtigste – es ist immer
jemand da, der Zeit für die
Kinder hat.

Die Ferienspielwoche ist ein-
zigartig und gibt es nur in der
Gemeinde Maisach. In Mai-

Was die Kinder erst noch ler-
nen mussten war, was es heißt
Kind zu sein. Ständig neue Ter-
mine oder jemanden, der ein
Programm vorgibt, das gibt es
in der Spielwoche nicht. Die
Kinder dürfen und sollen das
machen, zu dem sie Lust ha-
ben. Betreut von einer hoch-
motivierten Schar von Jugend-
lichen und Erwachsenen. Viele
von ihnen nahmen als Kind
selber teil und bringen Ideen
mit, um die Spielwoche noch
mehr aufzuwerten.

Das Wichtigste ist natürlich
immer das Wetter und das war
in diesem Jahr ein Traum. Der
kleine Schauer am Anfang hat
überhaupt nicht gestört. Da-
nach Sommer, Sonne, Sonnen-
schein. Wasserspiele sind da
natürlich das Allerhöchste. In

So lange wurde vorbereitet
und organisiert und jetzt ist al-
les wieder vorbei – die Ferien-
spielwoche 2022. Zwei Jahre
Pause wegen Corona ließen
viele bange Fragen offen. Es
waren zwar weniger Teilneh-
meralsvorderPandemie,aber
die, die da waren, konnten die
erste Woche der großen Feri-
en genießen. Eine Woche, in
der es keine Termine gab, au-
ßer dem Mittagessen. Kind
sein dürfen und das tun, was
am meisten Spaß macht.

In Maisach war das Motto:
„Die phantastische Welt der
Tierwesen“, in Gernlinden
„Spiel und Spaß im Park“ oder
auch „Alles kann, nichts
muss“.

Schon der erste Tag mit dem
Bau der kleinen Gruppenzelte
aus ausgedienten Bettlaken,
Decken und Vorhängen war
ein Riesenereignis. Die kleinen
Gruppen mussten bestimmt
werden und die wünschten
sich dann ihre Lieblingsbetreu-
er. Neben dem Geschick der
Kinder und Betreuer braucht
das dann vor allem eins: Wä-
scheklammern. Die entwickel-
ten sich gelegentlich zur eige-
nen Währung und Ziel kleine-
rer Raubzüge.

Fernseher, Audio und
Spielekonsole
Große Fernseher können

auch die bestmögliche Energie-
effizienzklasse haben. Aber der
Stromverbrauch ist höher als bei
kleineren Geräten – wenn Sie
auf den tatsächlichen Stromver-
brauch achten. Fragen Sie sich
daher: Brauchen Sie wirklich die
größte Bildschirmdiagonale?

! Schalten Sie Ihre Spielekon-
sole komplett aus. Diese zieht
oft im Stand-By-Modus weiter-
hin Strom, um zum Beispiel
nachts selbstständig Updates zu
installieren oder die USB-An-
schlüssemitStromzuversorgen.

! Nutzen Sie für Receiver,
Sprachassistenten und Spiele-
konsolen eine schaltbare Ste-
ckerleiste: Dann können Sie alle
Geräte auf einmal ausschalten.

! Helligkeit einstellen: Wenn
Sie nicht die maximale Hellig-
keit einstellen, dann sparen Sie
etwas Strom.

! Auch bei einem Controller
können Sie teils die Akzent-Be-
leuchtung für Tasten ausstellen
- dann hält er etwas länger bis
zum nächsten Aufladen. Com-
puter und Smartphone.

! Laptop statt Desktop nut-
zen: Laptops verbrauchen
grundsätzlich viel weniger
Strom als Desktop-Computer.

Klimawandel und die Energie-
krise erfordern dringend, dass
wir Strom und Wärme – unab-
hängig davon aus welchen
Quellen – einsparen. In der Au-
gust-Ausgabe des Mitteilungs-
blattes ging es um Tipps für den
Haushalt.

In dieser Ausgabe folgt eine
Auflistung von Tipps der Ver-
braucherzentrale für Wohnen
und Arbeiten im Homeoffice
Weitere Informationen finden
Sie unter www.verbraucherzen-
trale.de/energiepreise.

Beleuchtung

! Ersetzen Sie Glüh- und Ha-
logenlampen durch sparsame
LED.

Sie verbrauchen bis zu 90 Pro-
zent weniger Strom und sind in
allen Fassungen und Formen zu
haben.

! Vergessen Sie nicht das
Licht auszuschalten, wenn Sie es
nicht benötigen.

! Hat Ihre Steh- oder Tisch-
lampe nicht nur einen Schalter,
sondern wird auch mit einem
Netzteil betrieben, dann ziehen
Sie immer den Stecker oder nut-
zen sie zusätzlich eine abschalt-
bare Steckerleiste. Denn diese
Lampen verbrauchen auch im
ausgeschalteten Zustand oft
weiter Strom.

Wenn Sie Ihren Rechner vor al-
lem fürs Surfen, für Office-An-
wendungen oder zum Filme
schauen nutzen wollen, dann
überlegen Sie, ob ein Laptop für
Sie nicht ausreicht. Es gibt auch
Laptops für leistungsstarke An-
wendungen – um Beispiel für
Grafik-Arbeiten oder zum Ga-
ming. Auch sie verbrauchen
trotz der stärkeren Komponen-
ten wesentlich weniger Strom
als ein Desktop-Computer. Und
falls Sie eventuell nur surfen
wollen: Noch weniger verbrau-
chen Sie mit einem Tablet!

! Nutzen Sie beim Computer
den „Energiesparmodus“ oder
„Ruhezustand“ – vor allem
wenn Sie oft den Arbeitsplatz
verlassen. Richten Sie Ihren
Computer so ein, dass dieser
nach spätestens 15 Minuten In-
aktivität in eine der beiden
energiesparenden Einstellun-
gen wechselt. Aber Achtung,
auch Sparmodi sind unter-
schiedlich: Während mancher
Stromsparmodus weiterhin
Stromverbraucht, istder„Ruhe-
zustand“ mit dem Ausschalten
des Geräts zu vergleichen.

! Die Verwendung eines
Bildschirmschoners beim Com-
puter ist keine Energiesparmaß-
nahme und „schont“ auch nicht
den Bildschirm. Der Monitor

und die Grafikkarte des PC ver-
brauchen gerade bei bunten
bewegten Bildern mehr Strom.

! Besorgen Sie sich eine Ste-
ckerleiste mit Schalter, um Gerä-
te, die Sie gemeinsam mit dem
Computer nutzen, zum Beispiel
Drucker oder Lautsprecher, ein-
fach gleichzeitig vom Strom-
netz zu nehmen.

! Schalten Sie nachts das
WLAN des Routers aus. Hierzu
müssen Sie den Router aber
nicht unbedingt vom Netz neh-
men. Bei den Einstellungen
können Sie eine Zeitsteuerung
einstellen und die WLAN-Funk-
tion nachts deaktivieren.

! Auch beim Smartphone
können Sie nachts in den Flug-
modus wechseln: So müssen Sie

weniger oft aufladen.
! Lassen Sie Ladegeräte nicht

weiter in der Steckdose - es
könnte sich um heimliche
Stromfresser handeln.

! Unnötige Funktionen und
Programme ausschalten: Das
gilt z.B. für den Router, aber
auch für Ihren Computer und
Ihr Smartphone. Je weniger
DiensteundProgrammeimHin-
tergrund laufen, desto weniger
muss der Prozessor arbeiten.
Schauen Sie hierzu beispielswei-
se in die Autostart-Einstellun-
gen und schließen Sie Program-
me wieder, wenn Sie sie nicht
mehr nutzen. In der nächsten
Ausgabe geht es um Heizen
und Lüften.

Gemeinde/Verbraucherzentrale

Energiespar-Tipps für Arbeiten im Homeoffice und Wohnen



Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

db
daniel bruckmeier

Malermeister
Farb- und Lacktechniker

Daniel Bruckmeier
Farb- und Lacktechniker

Malermeister

Rudolf-Diesel-Straße 8
82216 Gernlinden

Mobil: 0170 / 9680418
Tel.: 08142 / 4102527
Fax: 08142 / 5011086

info@d-bruckmeier.de
www.d-bruckmeier.de
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Grundsteuererklärung rechtzeitig abgeben Gewinnspiel der WestAllianz München

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Abgabe
der Grundsteuererklärung bis zum 31. Okto-
ber 2022. In mehreren Ausgaben des Mittei-
lungsblattes wurde ausführlich über die
Grundsteuerreform informiert. Nachfolgend
können Sie die wichtigsten Informationen
vom Bayerischen Landesamt für Steuern im
Zusammenhang mit der Erstellung der
Grundsteuererklärung nachlesen.

Was ist zu tun? Ihre Grundsteuererklärung
können Sie bis spätestens 31. Oktober 2022
bequem und einfach elektronisch über ELS-
TER - Ihr Online-Finanzamt unter www.els-
ter.de abgeben. Sofern Sie noch kein Benut-
zerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich
registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Re-
gistrierung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grund-
steuererklärung für Sie nicht möglich sein,
können Sie diese auch auf Papier einreichen.
Die Vordrucke hierfür finden Sie im Internet
unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem

Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Bitte hal-
ten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten? Selbstverständ-
lich kann die Grundsteuererklärung auch
durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben
werden.

Sie haben Eigentum in anderen Bundeslän-
dern? Für Grundvermögen sowie Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft in anderen
Bundesländern gelten andere Regelungen
für die Erklärungsabgabe als in Bayern. Infor-
mationen finden Sie unter www.grundsteu-
erreform.de.

Sie benötigen weitere Informationen oder
Unterstützung? Weitere Informationen und
Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteu-
ererklärung unterstützen sowie die wichtigs-
ten Fragen rund um die Grundsteuer in Bay-
ern finden Sie online unter www.grundsteu-
er.bayern.de.

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuerer-
klärung ist die Bayerische Steuerverwaltung
in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8
bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 16 Uhr auch
telefonisch für Sie erreichbar unter der Num-
mer 089 - 30 70 00 77.

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellun-
gen zu treffen - bitte sehen Sie aufgrund der
Menge der zu bearbeitenden Grundsteuerer-
klärungen von Rückfragen zum Bearbei-
tungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Bayerisches Landesamt für Steuern

Noch bis zum 13. September
läuft das Sommergewinn-
spiel des regionalen Wirt-
schaftsverbund WestAllianz
München, dem auch die Ge-
meinde Maisach angehört.
Zu gewinnen ist ein E-Bike.

Das Mitmachen ist
denkbar einfach

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer müssen lediglich
auf der Website www.west-
allianz-muenchen.de drei
Fragen rund um die Themen-
route Räuber-Kneißl-Radweg
beantworten, die durch den
Westen von München führt.

Der Radweg wurde vor
rund drei Jahren eröffnet
und ist in vier Etappen unter-
teilt, auf denen die Radfah-
rer viele Informationen zu
Mathias Kneißl (1875 – 1902)
finden, der in den Gemein-
den der WestAllianz gelebt
und mit seinem dramati-
schen Leben überregionale
Bekanntheit erlangt hat.

Mehrere Schautafeln infor-
mieren über sein Leben, aber
auch über die Mitgliedsge-

meinden der WestAllianz:
Bergkirchen, Gröbenzell,
Karlsfeld, Maisach, Odelz-
hausen; Pfaffenhofen a.d.
Glonn und Sulzemoos.

Neue Attraktionen in die-
sem Jahr sind ein Dirtpark so-
wie der Glonnpark in Odelz-
hausen.

Die überarbeitete Radkar-
te zum Räuber-Kneißl-The-
menweg ist unter anderem
im Rathaus Maisach erhält-
lich. Die GPS-Daten und ein
Audioguide zur Route stehen
auf www.räuber-kneissl-rad-
weg.de zum Download be-
reit. WestAllianz München

Ferienbetreuung der Ökumenischen Nachbarschaftshilfe im Schuljahr 2022/2023

Die Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe Maisach-Egenho-
fen e.V. bietet wieder für alle
Grundschulkinder eine Feri-
enbetreuung an.

Termine für das
Schuljahr 2022/2023

! Herbst: 31. Oktober –
4. November 2022; Anmelde-

Ort: Mittagsbetreuung
Gernlinden; Schatzkiste (Mo-
dul), Sportstraße 12, Gernlin-
den

Anmeldeformulare und In-
fos erhalten Sie im Internet
unter www.nbh-maisach.de
und in den Mittagsbetreuun-
gen von Maisach und Gern-
linden. Nachbarschaftshilfe

! Pfingsten: 30. Mai bis
2. Juni 2023; Anmeldeschluss:
2. Mai.

Bitte beachten Sie unbe-
dingt die jeweilige Anmelde-
frist

Öffnungszeiten

7.50 bis 14 Uhr, 15.30 Uhr
oder 16.00 Uhr.

schluss: 4. Oktober.
! Buß- und Bettag: 16. No-

vember 2022; Anmelde-
schluss: 4. Oktober.

! Fasching: 20. Februar bis
24. Februar 2023; Anmelde-
schluss: 23. Januar

! Ostern: 3. April bis
6. April 2023; Anmelde-
schluss: 6. März.

Kinder lernen Feuerwehr Gernlinden kennen FFW Maisach ehrt

Heinrich Huttenloher wurde an-
lässlich seines Geburtstags von
den Vorständen der Feuerwehr
Maisach, Helmut Heitmair und
Roman Böck, noch zusätzlich
für 75 Jahre Mitgliedschaft in
der Freiwilligen Feuerwehr Mai-
sach geehrt.

Text/Foto:
Freiwillige Feuerwehr Maisach

Im Juli konnten die Kinder der Kindergärten Bru-
der-Konrad und des Naturkindergarten Gernlin-
den einen Blick darauf werfen, wie die Feuer-
wehr arbeitet und jeweils einen Vormittag mit
der Feuerwehr verbringen. Wir danken allen Kin-
dern und Erziehern für das Interesse und das be-
geisterte Mitmachen! Da alle dritten Klassen im
Rahmen des Lehrplanes einen festen Besuch bei
der Feuerwehr eingeplant haben, besuchen uns
die Kindergärten nur in losen Abständen. In die-
sem Jahr war das gleich zwei Mal der Fall, organi-
siert wurden die Besuche bei der Feuerwehr in
beiden Fällen durch Eltern von Kindergartenkin-

dern, welche selbst aktive Mitglieder bei der Feu-
erwehr Gernlinden sind. Im Kindergarten Bruder-
Konrad konnten wir den Besuch mit einer Räu-
mungsübung verknüpfen und eine kleine Übung
vor Ort durchführen. Im Anschluss durften die
Kinder einen Blick ins Fahrzeug und auf unsere
Ausrüstung werfen. Der Naturkindergarten war
im Rahmen eines Ausfluges bei uns im Geräte-
haus vor Ort. Auch hier durften alle Kinder einen
Blick auf unsere Fahrzeuge und Ausrüstung wer-
fen und ganz viele Fragen stellen. Zum Abschluss
wurde dann bei bestem Wetter noch ein Lösch-
einsatz geprobt. Text/Fotos: FFW Gernlinden
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Volleyballturnier der Vereine

schluss feierten alle den
sportlichen und hervorra-
gend organisierten Tag auf
der idyllisch gelegenen Frei-
zeitanlage. Burschen- und
Mädlsverein Germerswang

Unser Foto zeigt (v.li.): Vor-
sitzender Tobias Köppel, Ge-
winnerteam TGG1, Sportre-
ferentin Hermine Reitmayr,
Schiedsrichter Markus Mül-
ler.
Text/Foto: Burschen- und Mädls-

verein Germerswang

den Augen der Anwesen-
den.

Das Team TGG1 gewann
das Halbfinale gegen den SC
Malching und konnte sich in
einem nervenaufreibenden
Finale gegen die Freizeit-
mannschaft Baggerprofis
durchsetzen und somit den
Pokal für sich gewinnen.

Den dritten Platz erreichte
der Schützenverein Alm-
rausch Germerswang vor
dem SC Malching. Im An-

Auf der Beachvolleyballanla-
ge in Germerswang veran-
staltete der Burschen- und
Mädlsverein nach zweijähri-
ger Pandemiepause das le-
gendäre Volleyballturnier
der Vereine. Der Burschen-
vorstand begrüßte insge-
samt acht Teams und erfreu-
licherweise zahlreichee Zu-
schauer.

Die Teams, die in zwei
Gruppen spielten, lieferten
sich spannende Matches vor

mund Wörl (3.v.4 stehend)
und Simone Neumair (2.v.r.
stehend) im Amt. Die Wahl-
leitung hat Vereinsreferent
Gottfried Obermair (rechts)
mit den Helfern (stehend von
links: Michael Dinkel, Florian
Scharte und Sebastian Staff-
ler) durchgeführt. Obermair
bedankte sich im Namen der
Gemeinde für die Arbeit der
Vorstandschaft, auch wenn
unter Corona viele geplante
und vor allen Dingen tradi-
tionelle Veranstaltungen ab-
gesagt werden mussten. Da
der Sonntagstermin beim
„Wiesenwoigln“ so gut an-
genommen wurde, soll es als
Dorffest auch weiterhin
stattfinden. Text/Foto:

Burschenverein Malching

Bei den Vorstandswahlen des
Burschenvereins Malching
gab es kleine Änderungen.
Neuer Vorstand ist Markus
Vetterl (sitzend, Mitte), der
den bisherigen Vorstand
Bernd Wörl (sitzend rechts)
ablöst. Sein Stellvertreter ist
Markus Käser (3.v.r. sitzend).

Als Schriftführer und zu-
gleich Kassier bleibt Simon
Griesbeck (3.v.l sitzend). Als
Beisitzer wurden Lukas Gries-
beck (2.v.l., sitzend) sowie
neu Manuel Huber (2.v.r. sit-
zend) und Matthias Furtner
(links sitzend) gewählt. Die
Kassenprüfer bleiben mit Rai-

Neuwahlen beim Burschenverein Malching

und Weiterführung der Pro-
benarbeit gedankt.

Positiv hervorheben darf
man trotz dieser schwierigen
Zeit auch wieder die Mitglie-
derzahlen. Durch die hervorra-
gende Jugendarbeit waren
zum 31. Dezember 2021 insge-
samt 66 Kinder und Jugendli-
che aktiv sowie im gemischten
Chor 44 aktive Sängerinnen
und Sänger, womit der Verein
insgesamt 110 aktive Mitglie-
der jeden Alters hat.

Weitere Infos zu Auftritten
und Verein finden Sie auch un-
ter www.gesangverein-
maisach.de Gesangverein

tober auf dem Rathausplatz.
Auch die Probenarbeit war in
diesem Jahr wieder schwierig
zu handhaben. Es wurde 13
Mal online geprobt, fünf Pro-
ben konnte man in der Sport-
halle Überacker abhalten – ein
herzlicher Dank dafür an den
Sportclub Überacker - und sie-
ben weitere im Vereinsheim.

Ein großer Dank ging an die
Gemeinde, die den Verein
durch die gewährten Zuschüs-
se unterstützte. Ebenso wurde
Chorleiter Christian Meister
für seinen unermüdlichen Ein-
satz in allen Chorgruppen und
die erfolgreiche Umsetzung

Am 20. Juli trafen sich die Mit-
glieder des Gesangverein Mai-
sach zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im eige-
nen Vereinsheim. Klaus Wens-
ke, erster Vorstand des Ver-
eins, konnte neben 30 stimm-
berechtigtenMitgliedernauch
3. Bürgermeister Alfred Hirsch
sowie Kulturreferent Stefan
Pfannes begrüßen.

Musikalische und vereinsin-
terne Höhepunkte fielen auch
2021 leider pandemiebedingt
aus und mussten fast alle ab-
gesagt werden. Ein kleiner
Lichtblick zur Normalität war
das Open-Air-Konzert im Ok-

Jahreshauptversammlung des Gesangverein Maisach

Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr, eine
Lichtinszenierung der Gerätehäuser und beste
Unterhaltung–dasversprichtdie„LangeNacht
der Feuerwehr“ in den Gerätehäusern der bei-
den Feuerwehren aus Maisach und Gernlinden
am 24. September. Die Gäste können bis in die
Nacht hinein einen Blick in die Gerätehäuser
werfen und erfahren an diesem Abend mehr
über unsere Kernkompetenzen: moderne

Brandbekämpfung und Technische Hilfeleis-
tung. Selbstverständlich stellen wir auch unsere
Fahrzeuge und Geräte aus und informieren
über alles Wissenswerte rund um das Ehrenamt
„Freiwillige Feuerwehr“. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Beginn ist um 17 Uhr, Ende circa 23
Uhr. Das Feuerwehrgerätehaus Maisach ist in
der Kandlerstraße 2B, das in Gernlinden in
der Brucker Straße 7. FFW Maisach/Gernlinden

Lange Nacht der Feuerwehr in Maisach und Gernlinden

Keine Anzeigenverkäufer tätig

Nachdem immer wieder Anfragen von Gewerbetreibenden
im Rathaus eingehen, weist die Gemeinde Maisach darauf
hin, dass derzeit keine Verkäufer tätig sind, um Anzeigen für
eine Neuauflage der Gemeindeinformationsbroschüre zu
akquirieren. Die Neuauflage der Broschüre ist im Januar
2021 erschienen. Die darin beauftragten Anzeigen müssen
nicht durch erneute Zahlungen verlängert werden. Anzei-
genverkäufer, die im Auftrag der Gemeinde tätig sind, kön-
nen sich stets durch ein Empfehlungsschreiben des Bürger-
meisters ausweisen. Gemeinde

Tel. 08141-536577-7 • Fax 08141-536577-5 • Info@furtner-malerbetrieb.de
Tulpenstraße 11 · 82216 Maisach · Tel. 01 79 / 7 86 65 38 · www.furtner-malerbetrieb.de

TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)
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deonjugend ein Zeichen für
den Naturschutz sowie die
Rettung der Bienen gesetzt
werden sollte. Durch das En-
gagement der Jugend sollte
ein Beitrag geleistet werden,
neue Flächen im Fußberg-
moos zu erwerben, um so ein
wertvolles und klimarelevan-
tes Ökosystem für heutige
und zukünftige Generatio-
nen mitzugestalten und zu
erhalten. Maisacher Würfel

ninsektenhotels sowie
Schmetterlingsbilder ange-
fertigt. Mit einem sehr span-
nenden Vortrag der Imkerin
Claudia Längler, wurde das
Vormittagsprogramm been-
det.

Angelika Franken, die Lei-
terin des Maisacher Würfel
und Landesjugendleiterin
Bayern/ Bezirksjugendleiterin
Oberbayern des DHV erklär-
te, dass von der DHV-Akkor-

Ende Juli fand der Tag der
Akkordeonjugend des Deut-
schen Harmonika-Verband
LV Bayern e.V. (DHV) im
Sportheim Überacker mit Un-
terstützung des Landesbund
für Vogelschutz FFB (LBV) un-
ter dem Motto „accordion
for future“ statt. Unter der
Leitung von Simon Weigl,
Geschäftsführer des LBV FFB,
wurden Nistkästen, Meisen-
kästen, Bienengeigen, Biene-

Am Schlagzeug spielte
Christoph Frisch, Percussion-
leiter war Horst Bayer. Insge-
samt kamen 1100 Euro an
Spenden zusammen, die
Manfred Ullmer vom LBV als
Beitrag zum Kauf neuer Flä-
chen im Fußbergmoos (sh.
auch gesonderten Beitrag)
übergeben wurden.

Text: Maisacher Würfel
Foto: Sonja Peterke

Würfels sowie das Akk-Key-
Kids-Ensemble der Städti-
schen Sing- und Musikschule
München unter der Leitung
von Angelika Franken haben
zusammen mit dem Gastor-
chester Aichach-Gersthofen
unter der Leitung von Be-
zirksjugendleiterin Stefanie
Saule ein Konzert mit vielen
Überraschungen dem Publi-
kum präsentiert.

Unter dem Motto „accordion
for future“ wurde im Rah-
men des Tag der Akkordeon-
jugend den Gästen im Sport-
heim Überacker ein abwechs-
lungsreiches Benefiz-Konzert
präsentiert.

Das Akkordeonorchester
Maisacher Würfel I, das Ju-
gendorchester Tiger I, II und
III; das Percussion- und Flöte-
nensemble des Maisacher

Benefizkonzert „accordion for future“

Tag der Akkordeonjugend

Heimatbühne probt wieder
Liebe Freunde der Heimatbühne Gernlinden, auch wir sind
wieder aus dem Dornröschen-(Corona) -Schlaf aufge-
wacht!!! Wir sind schon fleißig dabei, für‘s Herbststück zu
proben. Genaueres werden wir zu gegebenen Zeit mitteilen.
Wir freuen uns, Euch wieder bei uns im Bürgerzentrum
Gernlinden begrüßen zu dürfen. Text/Foto: Heimatbühne

SG Bavaria – Drei-Vereine-Schießen

Sportleiter der Schützenge-
sellschaft (Rainer Brunn,
2.v.l.) an seinen Vereinska-
meraden Helmut Gaiser
(3.v.l.) übergeben.

Text/Foto: SG Bavaria

nehmerinnen der Blaskapelle
Maisach. Sieger des Drei-Ver-
eine-Schießens wurde die SG
Bavaria Maisach mit einem
Gesamtergebnis von 666,8 T.
Den Pokal dafür durfte der 1.

Zum alljährlichen Drei-Verei-
ne-Schießen bei der SG Bava-
ria Maisach 1874 e.V. wurden
wieder alle Vereine aus dem
Vereinsheim eingeladen – die
Blaskapelle Maisach und der
Gesangverein Maisach. Bei
der Siegerehrung erhielten
jeweils die Bestplazierten
von jedem Verein ein kleines
Erinnerungsgeschenk. Für
den Gesangverein waren dies
Klaus Wenske 2.v.r. (1.Platz),
Angelika Pfützner 1.v.r. (2.
Platz) und Wolfgang Pfütz-
ner 1.v.l. (3.Platz). Von der SG
Bavaria Maisach errang Max
Schmid (Bildmitte vorne) den
1. Platz. Nicht im Bild sind die
besten Teilnehmer und Teil-

Haus- und Musiklärmverordnung

ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten
ganztägig verboten. Näheres zu den Begriffs-
bestimmungen und weitere Informationen
erhalten Sie unter: www.maisach.de/Rathaus
und Politik/Ortsrecht/Hausarbeits- und Musik-
lärmverordnung - HMV Gemeinde

Das Ordnungsamt möchte auf die Hausar-
beits- und Musiklärmverordnung (HMV) der
Gemeinde Maisach hinweisen. Dies betrifft
ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten, die
nur zu bestimmten Zeiten zulässig sind. An
Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen sind

SG Bavaria – Winchester-Schießen
Nach zweijähriger Pause konnte Anfang Juli endlich wieder
ein Winchester-Schießen ausgerichtet werden. Dabei wird
auf einem Holzpferd sitzend mit einer Winchester direkt auf
die Schützenscheibe (Bildmitte) geschossen. Im Beisein vom
1. Schützenmeister Max Zimmerer (1.v.l.) wurde Rainer
Brunn, der diese Scheibe in Händen hält, als Sieger gekürt.
Den zweiten Platz errang Ivo Gajcevic (3.v.l.). Nicht im Bild
sind der Drittplatzierte Werner Marx sowie Hans Hübscher,
der vorherige Sieger und Stifter der aktuellen Scheibe.

Text/Foto: SG Bavaria Maisach

Tag des offenen Denkmals

Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 8. September,
kann der zur „Maria-Huber-Stiftung“ gehörende Bauernhof
in der Mühlfeldstraße 43 in Maisach, auch „beim Bader“ ge-
nannt, besichtigt werden. Die Besichtigung ist für alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger in der Zeit zwischen 10 und
16 Uhr möglich. Maria-Huber-Stiftung

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Angebote der Nachbarschaftshilfe

„Sonntagscafé“: Am 4. September und 2. Oktober von 14 bis
17 Uhr Das Angebot findet im Haus der Begegnung, Josef-
Sedlmayr-Straße 14 in Maisach statt. Bitte Anmeldung bis
zum Freitag davor, 12 Uhr, zu Bürozeiten unter Telefon
08141/90877.

Betreuungsgruppe für Senioren mit erhöhtem Betreuungsbedarf
donnerstags von 14.30 bis 17.00 Uhr - Ort wird bei der An-
meldung bekannt gegeben. Anmeldung und Information
unter Telefon 08141/90877.

Offener Mittagstisch für Senioren, die nicht allein zu Hause es-
sen möchten mittwochs um 12.00 Uhr im Haus der Begeg-
nung, Josef-Sedlmayr-Str. 14, Maisach Anmeldung und In-
formation unter Telefon 08141/90877.

Kinderpark für Kleinkinder ab circa 18 Monaten: In Maisach
Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr, Aufkirchner Straße
14, Telefon 01525/8403822 - außer in den Schulferien.

! Bitte beachten Sie die geltenden Hygieneregeln.
Ökumenische Nachbarschaftshilfe Maisach-Egenhofen

Einkaufen auf unseren Wochenmärkten

Die Anbieter unserer Wochenmärkte möchten ihre Kunden
vor allem mit der Frische und der Qualität ihrer ökologischen
Erzeugnisse überwiegend aus dem Landkreis sowie persönli-
cher Beratung überzeugen.
Während der Sommerferien kann das Angebot
urlaubsbedingt eingeschränkt sein.

Wochenmarkt in Gernlinden: Jeden Freitag von 8 bis 12 Uhr vor
dem Bürgerzentrum werden frische Eier vom Hof, hausgemachte Nudeln, eine hervorragen-
de Obst- und Gemüseauswahl, frisches Fleisch und schmackhafte Wurst aus Niederbayern so-
wie verschiedene Tiroler Spezialitäten wie Käse und Räucherschinken angeboten.

Bauern- und Wochenmarkt in Maisach: Jeden Freitag von 12.30 bis 17.30 Uhr am Rathausplatz
freuen sich die Marktleute des Maisacher Wochenmarktes, ihre Kunden begrüßen zu dürfen.
Es erwarten Sie regionale Anbieter mit Fleisch- und Wurstwaren aus der Hofmetzgerei sowie
mit frischem Gemüse und Salat vorwiegend aus Eigenanbau. Angeboten werden darüber hi-
naus Eier und frisch hergestellte Nudeln und saisonal Äpfel, Erdbeeren, tagesfrischer Spargel
und frischer Apfelsaft. Die Angaben sind ohne Gewähr. Gemeinde

Neues von der Volkshochschule

Eine Anmeldung für die Kurse ist, insoweit
noch Plätze frei sind, jederzeit möglich.

Bedenken Sie aber, dass durch eine späte
Anmeldung ein Kurs vielleicht schon voll ist
beziehungsweise abgesagt wurde, obwohl er
mit Ihrer Anmeldung eventuell die Mindest-
teilnehmerzahl erreicht hätte.

Sie können sich schriftlich,
per Fax (08141-90279),
telefonisch (08141-90098),
oder über unsere Internet-Seite
(www.vhs-maisach.de) anmelden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!.
Volkshochschule Maisach

Unser Programmheft für das Wintersemester
wird am 7. September an alle Haushalte ver-
teilt.

Es liegt in den Maisacher und Gernlindner
Banken, in der Gemeinde und in einigen Ge-
schäften im Gemeindegebiet aus, falls Sie kei-
nes erhalten haben sollten. Unter www.vhs-
maisach.de ist das Programm für das Herbst-
semester 2022/23 bereits hochgeladen.

Der Familienstützpunkt informiert

Der Familienstützpunkt in der
Aufkirchner Straße 14 bietet
Informationen, Beratung, Un-
terstützung und Veranstal-
tungen zu Themen rund um
Familie und Erziehung. Bei Be-
darf kann an zuständige Fach-
stellen vermittelt werden.

Der Familienstützpunkt ist
immer am Dienstag von 12.30
bis 17.00 Uhr und am Don-
nerstag von 8.30 bis 13 Uhr ge-

öffnet. Telefon am Dienstag und Donnerstag 08141/3565995;
E-Mail: familienstuetzpunkt@kispul.de. Familienstützpunkt

Saisonstart bei Rot-Weiß Überacker KiSS-Auszeichnung für Grundschule Maisach

Aufgrund der 33-jährigen
Schulpartnerschaft zur Ecole
Primaire Mattema in Togo
wurde die Grundschule Mai-
sach von Margret Kopp, der
Vorsitzenden des Vereins Ak-
tion PiT-Togohilfe e.V. als
KiSS-Schule ausgezeichnet, da
sie sich sehr für die Kinder-
Schul-Speisung engagiert.

Nur 25 Cent kostet ein Essen
im KiSS-Programm, das aber
für die Kinder in Togo von
großer Bedeutung ist. Sie
steht für eine regelmäßige
Mahlzeit, die wiederum für
eine bessere Gesundheit und
bessere Schulabschlüsse sorgt.

Begonnen hat die Partner-
schaft durch das Interesse der
damaligen Konrektorin Ger-

hild Nachtigall an der Arbeit
von Margret Kopp, damals
Schülermutter. Auch weiter-
hin wird die Schule viele

„Küsschen“ nach Togo schi-
cken. Nähere Infos unter akti-
onpit.de. Text/Foto:

Grundschule Maisach

Die Saison 2022/23 hat begonnen und die beiden Herren-
mannschaft des SV Rot-Weiß -Überacker wurden mit neuen
Trikots ausgestattet. Jetzt ist man gut gerüstet für die vielen
Derbys in der Gemeinde. Der SV Rot-Weiß-Überacker be-
dankt sich bei der Möbel Feicht aus Maisach und beim Hotel
Abasto aus Gernlinden für die Trikots.

Text/Fotos: Rot-Weiß Überacker

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Maisach/Mammendorf/
Grafrath/Türkenfeld/Moorenweis:
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Selbsthilfegruppen

Diabetiker- Selbsthilfegruppe
Gernlinden Nähere Auskünfte
über die Gruppe erhalten Sie
bei Alfons Hellmann unter
der Telefonnummer 08142/
40916.

Diabetes Selbsthilfegruppe
------------------------------------------
Die Angehörigen-Selbsthilfe-
gruppe für Alzheimer- und De-
menzerkrankungen trifft sich
jeden zweiten Montag im
Monat ab 19 Uhr im Haus der
Begegnung der Nachbar-
schaftshilfe, Josef-Sedlmayr-
Straße 14 in Maisach unter
der Leitung von Petra Seidl
zum Erfahrungsaustausch.
Telefonische Auskunft: AB
08141/404932 (wird täglich
abgehört!).

Alzheimer Selbsthilfegruppe
------------------------------------------
Selbsthilfe für Krebserkrankte
Die Krebsselbsthilfegruppe
Maisach trifft sich jeden drit-
ten Mittwoch im Monat von
18 bis 20 Uhr in der Linden-
straße 9, Maisach, zum Erfah-
rungsaustausch, zu Vorträ-
gen, Beratung und Informati-
on. Jeweils von 16 bis 17 Uhr
wird eine individuelle Sprech-
zeit für Betroffene und deren
Angehörige angeboten. In
dringenden Fällen ist eine te-
lefonische Erreichbarkeit ge-
geben unter 08141/94539.

Krebsselbsthilfegruppe
------------------------------------------
In den Räumlichkeiten
„Treffpunkt Hand in Hand“ in
der Lindenstraße 9 in Maisach
findet die Beratung und Ge-
sprächsrunde des Fachbeirats
und Behindertenbeauftrag-
ten sowie des Leiters der
Selbsthilfegruppe „Men-
schen mit körperlicher Ein-
schränkung“ jeden zweiten
Montag im Monat von 11 bis
13 Uhr und jeden vierten
Donnerstag im Monat von 16
bis 18 Uhr statt. Kontakt E-
Mail unter behindertenbei-
rat@ maisach.de.

Behindertenbeauftragter
------------------------------------------
Strick-Café Jeden Donnerstag
von 14 bis 17 Uhr findet in
den Räumlichkeiten „Treff-
punkt Hand in Hand“, Lin-
denstraße 9 in Maisach, ein
Stricktreff statt.

Krebsselbsthilfegruppe
------------------------------------------
Deutsche Sauerstoff- und Be-
atmungsLiga LOT e.V.
Regelmäßige Treffen in Mai-
sach, bei denen sich Sauer-
stoff-Patienten Hilfe zur
Selbsthilfe geben. Nähere In-
formationen bei Harald F.
Seidel (Tel. 08146/998465; fu-
erstenfeldbruck@sauerstoff-
liga.de).
Deutsche Sauerstoff- und BeamtmungsLiga

Gottesdienste im Pfarrverband Maisacher Land – September und Oktober

Maisach, St. Vitus
Freitag, 02.09., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
Freitag, 02.09., 11.00 Uhr, Gottesdienst in der Tagespflege (NBH)
Samstag, 03.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 04.09., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 10.09., 11.00 Uhr, Taufe
Samstag, 10.09., 14.00 Uhr, Taufe
Samstag, 10.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Samstag, 10.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 11.09., 10.30 Uhr, Wortgottesfeier
Dienstag, 13.09., 16.00 Uhr, Fatimarosenkranz
Mittwoch, 14.09., 08.15 Uhr, Ökum. Segnung der Erstklässler
Mittwoch, 14.09., 18.30 Uhr, Patrozinium in Frauenberg
Samstag, 17.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 18.09., 11.00 Uhr, Bergmesse

am Kolbensattel Oberammergau
Mittwoch, 21.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag,24.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Samstag, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 25.09., 10.30 Uhr, Wortgottesfeier
Mittwoch, 28.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 01.10., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 02.10., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier zu Erntedank mit

Isidoriverein und Blaskapelle
Mittwoch, 05.10., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
----------------------------------------------------------------------------------------------
Gernlinden, Bruder Konrad
Donnerstag, 01.09., 08.30 Uhr, Wortgottesfeier
Freitag, 02.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz,
Sonntag, 04.09., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Donnerstag, 08.09., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 09.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 11.09., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag, 13.09., 08.15 Uhr, Ökum. Segnung der Erstklässler
Donnerstag, 15.09., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 16.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Samstag, 17.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier Pfarrverband
Sonntag, 18.09., 11.00 Uhr, Bergmesse

am Kolbensattel Oberammergau
Donnerstag, 22.09., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 23.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 25.09., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.09., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 30.09., 16.00 Uhr, Rosenkranz
Sonntag, 02.10., 10.30 Uhr, Familiengottesdienst zum

Erntedankfest, mit der Band AltarNativ
Sonstiges:
Dienstag, 13.9., 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
Dienstag, 27.9. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
----------------------------------------------------------------------------------------------
Rottbach, St. Michael
Sonntag, 04.09., 09.00 Uhr, Wortgottesfeier
Sonntag, 11.09., 09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 18.09., 11.00 Uhr, PV-Messe am Kolbensattel

Dienstag, 20.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 25.09., 10.30 Uhr, Patroziniums- u. Kirchweihfestgottes-

dienst, mit anschl. Kirchweihfest am Feuerwehrhaus
Sonntag, 02.10., 09.00 Uhr, Eucharistiefeier zum

Erntedank – Aktion Minibrot
Dienstag, 04.10., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
---------------------------------------------------------------------------------------------
Überacker, St. Bartholomäus
Samstag, 03.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 11.09., 09.00 Uhr, Wortgottesfeier
Dienstag, 13.09., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 16.09., 12.30 Uhr, Trauung
Sonntag, 18.09., 11.00 Uhr, PV-Messe am Kolbensattel
Samstag, 24.09., 18.30 Uhr, Wortgottesfeier
Dienstag, 27.09. 18.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 02.10. 09.00 Uhr, Eucharistiefeier zum Erntedank –

Aktion Minibrot
Dienstag, 04.10., 18.30 Uhr, Oktoberrosenkranz
----------------------------------------------------------------------------------------------
Malching, St. Margareth (= M) und Germerswang, St. Michael (= G)
Donnerstag, 01.09., 14.00 Uhr, Seniorennachmittag

beim Angerwirt
Sonntag, 04.09., 09.00 Uhr, Eucharistiefeier (M)
Sonntag, 11.09., 09.00 Uhr, Wortgottesfeier (G)
Donnerstag, 15.09., 18.30 Uhr, Patroziniumsgottesd. in Galgen
Sonntag, 18.09., 11.00 Uhr, Bergmesse

am Kolbensattel Oberammergau
Donnerstag, 22.09., 18.30 Uhr, Patroziniumsgottesd. in Lindach
Sonntag, 25.09., 09.00 Uhr, Eucharistiefeier (M)
Donnerstag, 29.09., 18.30 Uhr, Patroziniumsgottesdienst (G)
Samstag, 01.10., 12.30 Uhr, Trauung (M)
Samstag, 01.10., 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zu Erntedank (M)

Sonntag, 04.09., 10.15 Uhr, Maisach,
Gottesdienst, Rel.philologe Bernhard Sauermann
„Martin Luther und Thomas Müntzer –
Von der Weltlichkeit eines Christenmenschen“

Sonntag, 18.09., 10.15 Uhr, Maisach, Gottesd., Pfarrer Barth
Sonntag, 18.09., 18.30 Uhr, Gernlinden, Abendandacht in

Bruder Konrad, Pfarrer Barth/Team
Sonntag, 25.09., 11 Uhr, Maisach, „Wundertüte“, Team
Sonntag, 25.09.,18.00 Uhr, Gernlinden,

Abschiedsgottesdienst – Martin-Luther-Saal,
Pfarrerin Oppel/Pfarrer Barth

Sonntag, 02.10., 10.15 Uhr, Maisach, Familiengottesdienst,
Pfarrer Barth/Team

-----------------------------------------------------------------------------------------
Über Änderungen und Besonderheiten informieren wir Sie
auf der Homepage (www.johanneskirche-olching.de ), im Ge-
meindebrief und über die Schaukästen.

Evangelische Emmaus-Gemeinde

Förderverein Kindergarten Bruder Konrad

Auf den Spuren des Bibers Was
frisst ein Biber? Wo lebt er? Und
wie fühlt sich sein Fell an? Auf
all diese Fragen und noch eini-
ge mehr wissen die Vorschul-
kinder des Gernlindner Kinder-

über den großen Nager erfah-
ren. Ziemlich gestaunt haben
sie darüber, dass der Biber ger-
ne Bananen und Kirschen isst,
sofern sie ihm vorgesetzt wer-
den. Text/Foto: Förderverein

begeben. Unter der Führung
von Waldpädagogin Anke Si-
mon vom Landesbund für Vo-
gelschutz haben die Mädchen
und Buben das Fußbergmoos
erkundet und Wissenswertes

gartens Bruder Konrad nun die
Antwort. Denn sie haben sich
im Rahmen eines Ausflugs, den
der Förderverein des Kinder-
gartens organisiert hatte, auf
die Spuren von Meister Bockert

Meisterbetrieb
Kanal-Erdarbeiten und Wasserhaltung
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Notrufe und soziale Angebote

fon 08141-3630983 und www.aid-ffb.de
Notruf in Abwasserfragen:
24-Stunden-Notdienst des Amperverbands/Ab-
wasserentsorgung Telefon: 0172/8305975
----------------------------------------------------------------
ESB-Energie Südbayern GmbH:
ServiceCenter Fürstenfeldbruck,
Techn. Bereitschaft 24 Stunden,Tel. 08141/5022-0
----------------------------------------------------------------
Stromstörungsmeldung für Maisach,
Gernlinden, Rottbach, Überacker
und Germerswang:
Bayernwerk AG: Störungsnummer: 0941/
28003366 (Ortsnetztarif),
Internet: www.bayernwerk.de;
- für Malching: Stadtwerke Fürstenfeldbruck, Tele-
fon 08141/4011390, Internet:
www.stadtwerke-ffb.de
----------------------------------------------------------------
Bereitschaftsdienst Wasserwerk Maisach:
Der Bereitschaftsdienst ist über die Telefonnum-
mer 08141/2459890 zu erreichen.
----------------------------------------------------------------
Alle Angaben Stand vom 26. August 2022

ospe-ev.de; www.teilhabeberatung.de; Geöffnet:
Mo bis Fr 10 bis 14 Uhr und nach Vereinbarung.
-----------------------------------------------------------------
FFB-Kummertelefon: Mo, Di, Do 15 bis 18 Uhr,
Mi. 9 bis 12 Uhr, für Kinder und Jugendliche Tele-
fon: 08141/512525; für Eltern Tel.: 08141/512526
----------------------------------------------------------------
Frauennotruf (24-Stunden-Rufbereitschaft) Te-
lefon 08141/290850
----------------------------------------------------------------
Frauenhaus (24-Stunden-Rufbereitschaft):
08141/3573565
----------------------------------------------------------------
Moses-Projekt: Anonyme Beratung – Hilfe für
verzweifelte, werdende Mütter - Notruf-Tel.: 0800
00 667 37 rund um die Uhr
----------------------------------------------------------------
Krisendienst Psychiatrie: Wohnortnahe Hilfe in
seelischer Not, Telefon 0800/6553000; 24 Stunden;
Soforthilfe bei seelischen Krise, Infos unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de
----------------------------------------------------------------
P6 Neo: Kontakt- und Begegnungsstätte für
Suchtkranke in Fürstenfeldbruck, Infos unter Tele-

Ökum. Nachbarschaftshilfe mit Sozialdienst
Maisach-Egenhofen e.V.: Josef-Sedlmayr-Str.14,
82216 Maisach, Telefon 08141/90877;
Ambulante Pflege: Telefon 08141/305953;
Tagespflege: Telefon 08141/305951;
Kinderpark Maisach: Telefon 01525/8403822;
Mittagsbetreuung:
Grundschule Maisach, Telefon 08141/8889380;
Grundschule Gernlinden, Telefon 08142/443612;
Schatzkiste, Telefon 08142/4497285
---------------------------------------------------------------
Arche Noris Seniorenwohnen Am Bach,
Lusstraße 30, Maisach: Tagespflege, Betreutes
Wohnen, Telefon 08141/539559-545;
E-Mail: nela.zivkovic@archenoris.de
Wohn- und Pflegezentrum Am Gut,
Ganghoferstraße 1d, Gernlinden,
Telefon 08142/651640
----------------------------------------------------------------
EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung: Beratung für Menschen mit Behinde-
rungen, von Behinderung bedrohte Menschen und
Angehörige. Hauptstr. 42 b, Altes Rathaus, See-
feld, Telefon: 08152/7940128, E-Mail: eutb.ow@

Polizei: Tel. 110 - Polizeiinsp. Olching, Telefon 08142/
293-0
----------------------------------------------------------------
Feuerwehr -Rettungsdienst -Notarzt: Tel.112
------------------------------------------------------------------
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Kassen-
ärztlichen Vereinigung: Tel. 116 117,
www.aerzte-ffb.de
Mo, Die, Do 18 bis 8 Uhr, Mi 13 bis 8 Uhr,
Fr ab 13 Uhr, Sa, So 8 bis 8 Uhr
----------------------------------------------------------------
Apothekennotdienst: www.aponet.de
----------------------------------------------------------------
Krankenhaus Klinikum Fürstenfeldbruck:
Dachauer Str. 33, Telefon 08141/99-0,
----------------------------------------------------------------
Giftnotrufzentrale München:
Telefon 089/19240 - Internet: www.toxinfo.org
----------------------------------------------------------------
Tierärztl. Notdienst: www.tierarztnotdienst-
ffb.de
----------------------------------------------------------------
Corona-Nachbarschaftshilfe 24-Stunden,
Telefon: 08141/3158040; www.corona-ffb.de

Apotheken-Notdienste September und Oktober 2022
SEPTEMBER 2022
01.09., Bären-Apotheke, Olching, Feursstr. 15 B, Tel.: 08142/13037
02.09., Marien-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 8, Tel.: 08141/807080
03.09., Petri-Apotheke, Olching, Hauptstr. 31, Tel.: 08142/13723
04.09., Center-Apotheke, Olching, Hermann-Böcker-Str. 13, Tel.: 08142/6698412
05.09., Birken-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 4, Tel.: 08141/2285280
06.09., St. Hildegard-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 62, Tel.: 089/80078800
07.09., Center-Apotheke, Olching, Hermann-Böcker-Str. 13, Tel.: 08142/6698412
08.09., Sonnen-Apotheke, Gröbenzell, Bahnhofstr. 6, Tel.: 08142/9948
09.09., Rosen-Apotheke OHG, Olching, Hauptstr. 30, Tel.: 08142/15042
10.09., St. Georgs-Apotheke, Gröbenzell, Tannenfleckstr. 2, Tel.: 08142/51977
11.09., Linden-Apotheke, Maisach/Gernlinden, Heinestr. 5, 08142/12720
12.09., Erasmus-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 20, Tel.: 08141/38380
13.09., Bahnhofs-Apotheke, Olching, Ilzweg 1, Tel.: 08142/400705
14.09., Kreuz-Apotheke, Gröbenzell, Puchheimer Str. 2, Tel.: 08142/540222
15.09., Center-Apotheke, Olching, Hermann-Böcker-Str. 13, Tel.: 08142/6698412
16.09., Apotheke im Ikarus Center, Puchheim, Dornierstr. 3, Tel.: 089/80072455
17.09., Löwen-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 7, Tel.: 08141/90584
18.09., Johannes-Apotheke, Gröbenzell, Kirchstr. 7, Tel.: 08142/59670
19.09., Amper-Apotheke, Olching, Dachauer Str. 5, Tel.: 08142/13808
20.09., Schutzengel-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 12, Tel.: 08141/80067
21.09., Bären-Apotheke, Olching, Feursstr. 15 B, Tel.: 08142/13037
22.09., Marien-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 8, Tel.: 08141/807080
23.09., Petri-Apotheke, Olching, Hauptstr. 31, Tel.: 08142/13723
24.09., Bahnhof-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 3, Tel.: 089/801125
25.09., Birken-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 4, Tel.: 08141/2285280
26.09., St. Hildegard-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 62, Tel.: 089/80078800
27.09., Center-Apotheke, Olching, Hermann-Böcker-Str. 13, Tel.: 08142/6698412
28.09., Sonnen-Apotheke, Gröbenzell, Bahnhofstr. 6, Tel.: 08142/9948
29.09., Rosen-Apotheke OHG, Olching, Hauptstr. 30, Tel.: 08142/15042
30.09., St. Georgs-Apotheke, Gröbenzell, Tannenfleckstr. 2, Tel.: 08142/51977
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
OKTOBER 2022
01.10., Linden-Apotheke, Maisach/Gernlinden, Heinestr. 5, 08142/12720
02.10., Erasmus-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 20, Tel.: 08141/38380
03.10., Bahnhofs-Apotheke, Olching, Ilzweg 1, Tel.: 08142/400705
04.10., Kreuz-Apotheke, Gröbenzell, Puchheimer Str. 2, Tel.: 08142/540222
05.10., Sonnen-Apotheke, Gröbenzell, Bahnhofstr. 6, Tel.: 08142/9948
06.10., Apotheke im Ikarus Center, Puchheim, Dornierstr. 3, Tel.: 089/80072455
07.10., Löwen-Apotheke, Maisach, Hauptstr. 7, Tel.: 08141/90584
08.10., Johannes-Apotheke, Gröbenzell, Kirchstr. 7, Tel.: 08142/59670
09.10., Amper-Apotheke, Olching, Dachauer Str. 5, Tel.: 08142/13808
10.10., Schutzengel-Apotheke, Eichenau, Hauptstr. 12, Tel.: 08141/80067
11.10., Bären-Apotheke, Olching, Feursstr. 15 B, Tel.: 08142/13037
12.10., Marien-Apotheke, Puchheim, Lochhauser Str. 8, Tel.: 08141/807080
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Weitere Informationen auch unter www.aponet.de

Veranstaltungen September und Oktober 2022

22.09., 8.00, Apfelsaftpressen in Adelshofen, Obst- und
Gartenbauv. Maisach, Adelshofen Kreislehrgarten
23.09., 17.00, Kartoffelfeuer, OGV Gernlinden, „Kistle-
reck“ Abzweigung Neusiedlerstraße/Hugo-Brunnin-
ger-Straße
24.09., 8.00 – 12.00, Altpapiersammlung, Förderverein
Spielplatz Gernlinden e.V., Parkplatz am Schlitten-
berg/Hans-Gruber-Platz/Brucker Str., Gernlinden
24.09.,17.00,LangeNachtderFeuerwehr, Freiw.Feuer-
wehr Maisach, Feuerwehrhaus, Kandlerstr. 2b
24.09.,17.00,LangeNachtderFeuerwehr, Freiw.Feuer-
wehr Gernlinden, Feuerwehrhaus, Brucker Str. 7
27.09., 18.00, Mittelschulverband, Gemeindezentrum
Maisach, Riedlstraße 3, Sitzungssaal
27.09., 19.00 – 21.00, Kraftquelle Humor für Angehöri-
ge, Selbstpflege ist wichtig, Angehörigen-Selbsthilfe-
gruppe für Demenzerkrankte, Kath. Pfarrheim Mai-
sach, Schmidhammerstraße 17, Maisach
28.09., 20.00, „Flieg, wenn du kannst!“ - Autorenle-
sung mit Heiner Graf, Gemeindebücherei, Riedlstr. 3,
Maisach
29.09., 19.30, Gemeinderat, Gemeindezentrum Mai-
sach, Riedlstraße 3, Sitzungssaal
30.09., 3-Tages-Fahrt nach Gais/Bruneck Südtirol, SC
Maisach Ski- und Bergsport
06.10., 19.00, Gemeinderat, Sondersitzung, Gemeinde-
zentrum Maisach, Riedlstraße 3, Sitzungssaal
08.10., 13.00 – 17.00, Fotoausstellung, Fotogruppe Mai-
sach, Evang. Gemeindezentrum Schulstr. 16, Maisach
09.10., 11.30 – 17.00, Fotoausstellung, Fotogruppe Mai-
sach, Evang. Gemeindezentrum Schulstr. 16, Maisach
15.10., 13.00 – 17.00, Fotoausstellung, Fotogruppe Mai-
sach, Evang. Gemeindezentrum Schulstr. 16, Maisach

Foto: Gemeinde

Alle Termine sind mit Stand 29. August, 12 Uhr. Sie sind
übernommen vom online-Veranstaltungskalender. Die
Veranstaltungen werden von den Vereinen eingetragen.
03.09., 19.30, Infoveranstaltung Windkraftanlage
Prack/Rottbach, Gemeinde, Sportheim Überacker
03.09. – 04.09., Reitturnier, PSV Gut Gernlinden, Gut
Gernlinden
10.09., 9.00 – 13.00, Altpapiersammlung, Freiwillige
Feuerwehr Maisach, Maisach
10.09., 14.00 – 20.00, Waldseefest, SPD Ortsverein,
Waldsee Gernlinden
13.09., 19.30, Umwelt-, Planungs- und Bauausschuss,
GemeindezentrumMaisach,Riedlstraße3,Sitzungsaal
15.09., 19.30, Gemeinderat, Gemeindezentrum Mai-
sach, Riedlstraße 3, Sitzungssaal
17.09., 7.30, OGV-Tagesausflug nach Burghausen,
Obst- und Gartenbauverein Maisach, Maisach, Rat-
hausplatz
17.09., 17.00 – 23.30, Weinfest am Rathausplatz, CSU
Ortsverband Maisach, Rathausplatz, Maisach
18.09., 11.15, Tag der Heimat, BdV Gernlinden, Ge-
denkstein Brucker Straße Gernlinden
19.09., 9.00 – 11.00, Offener Treff für Eltern und Babys,
Kispul und Bürgerstiftung für den Landkreis FFB „Will-
kommen im Leben“, Spielhaus von KISPUL, Alte Bru-
cker Str. 18a, Maisach
19.09., 19.30, Baubegleitender Ausschuss mit Bauher-
renaufgaben, Gemeindezentrum Maisach, Riedlstra-
ße 3, Sitzungssaal
20.09., 9.00, Apfelernte, Obst- und Gartenbauverein
Maisach, Streuobstwiesen in Überacker, Frauenberg/
Stefansberg und Weilgrube
20.09., 19.30, Haupt- und Finanzausschuss, Gemeinde-
zentrum Maisach, Riedlstraße 3, Sitzungssaal

Bartels Gartenbau
Garten- & Landschaftsbau

– Pflasterarbeiten – Zaunanlagen
– Natursteinarbeiten – Holzterrassenbau
– Erd- und Humusarbeiten – Baumfällungen und Zuschnitte

Metzgerstraße 4 · 82216 Maisach
Telefon 0 8141/9 43 24 · Telefax 0 8141/9 32 96

Mail: info@bartels-gartenbau.de • www.bartels-gartenbau.de



Seit dem 1. Juni 2022 hat sich Cornelia Berger
in der Bürgermeister-Bals-Straße 16, direkt am
S-Bahnhof, im Ortsteil Malching ihren Traum
von einer tiertherapeutischen Kleintierpraxis
erfüllt.

Nach der mehrjährigen Ausbildung zur Hunde-
gesundheitstrainerin an der Akademie für Tier-
heilkunde folgten weitere Ausbildungen zum
Tierphysiotherapeuten und Tierosteopathen.
Frau Berger hat sich danach fortlaufend in
Form von Seminaren weitergebildet und somit
den Grundstein für ihr heutiges Fachwissen ge-
legt.

Zu Frau Bergers Philosophie gehört es, einen
ganzheitlichen Ansatz zu verfolgen und ge-
meinsam mit den zuständigen Tierärzten und
Spezialisten zusammen zu arbeiten. Das heißt,
dass sie den Tierarzt nicht ersetzt, aber viele
unterstützende Maßnahmen in ihrem Reper-
toire hat.

Folgende Leistungen bietet Cornelia Berger
in den Bereichen Physiotherapie, Osteopathie,
Sporttherapie und Ernährungsberatung an:

• Verschiedene Massagetechniken
• Manuelle Therapie, Mobilisation
und Kapselbehandlung

• Narbenbehandlung
• Lymphdrainage
• Akupunktur
• Novafon Schallwellentherapie
• Magnetfeldtherapie
• BIAS Farblichtanwendungen
• Geräteverleih
• Ernährungsberatung für alle Lebensphasen
und bei Krankheit

• Faszientechniken
• Viszerale Techniken
• Cranio-Sacrale Techniken
• Therapie nach Dorn und Breuß
• Osteopathische Checks für Mütter
und Welpen/Kitten nach der Geburt

• Bewegungstherapie
• Prävention, Behandlung
und Leistungsoptimierung in der
Sporttherapie (Hunde)

• Betreuung von Leistungshunden

Um eine ganzheitliche Therapie zu gewährleis-
ten ist die Anamnese das wichtigste Werkzeug
um eine geeignete und individuelle Therapie zu
erarbeiten. Daher nimmt sich Cornelia Berger hier
auch gerne viel Zeit, um Sie und Ihr Tier gut ken-
nenzulernen. Sie freut sich auf Ihre Terminanfrage!

Ihr Hund oder Ihre Katze benötigt Hilfe? Wir gehen das Problem an. Gemeinsam!
- Anzeige -

Cornelia Berger
Bürgermeister-Bals-Straße 16
82216 Maisach, OT Malching

ZwackerlFit@berger-online.com
0175 9276785

www.zwackerlfit.de
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Kindergarten Bruder Konrad – Online-Auktion

Der Kindergarten Bruder
Konrad, sein Förderverein
und Elternbeirat haben ein
gemeinsames Ziel: Die aktuell
recht triste Rückwand der
Fahrradständer der angren-
zenden Grundschule soll für
die Kinder lebhafter gestaltet
werden.

Mit der Gewinnung des
Graffitikünstler Lando hat der
Förderverein Kindergarten
Bruder Konrad den ersten
Schritt für das Projekt ge-
macht. Im nächsten Schritt
sollen 3500 Euro gesammelt
werden, um das Projekt ver-
wirklichen zu können. Des-
halb haben die Kinder extra
Bilder gemalt.

Wer das Vorhaben unter-
stützen möchte, kann eines
der drei Kunstwerke („Him-
mel“ aus der Katzengruppe,
„Wald“ aus der Mäusegruppe
und „Wiese aus der Bären-
gruppe) bei einer Online-Akti-
on unter https://ag.amet.is/
auktion ersteigern. Die Aukti-
on findet vom 5. bis 11. Sep-
tember statt. Text/Foto:

Kindergarten Bruder Konrad

Grundschulkinder erlaufen 7500 Euro

Der Förderverein der Grund-
schule Maisach hat mit Unter-
stützung des Elternbeirats
wieder einen Spendenlauf or-
ganisiert. Dabei sind die Kin-
der der ersten bis vierten Jahr-
gangsstufen zwischen 5 und
15 Minuten lang einen abge-
steckten Parcours auf dem
Pausenhof gelaufen. Pro ge-
laufener Runde bekamen die
Kinder einen im Vorfeld ver-
einbarten Betrag von ihren
Sponsoren, zum Beispiel El-
tern, Großeltern oder Nach-
barn. So kam die stolze Sum-

me von insgesamt rund 7500
Euro zusammen. Mit dem Er-
lös wird eine Bundesfreiwilli-
gendienst-Stelle finanziert.
„Wenn alles gut geht, fängt
der erste ‘Bundesfreiwilligen-
dienstler’ am 1. September
an“, freut sich Andreas Nolde,
Vorsitzender des Förderver-
eins, über das Ergebnis. Der
sogenannte Bufdi soll die Leh-
rerkräfte sowie die Schülerin-
nen und Schüler im Unter-
richtsalltag unterstützen.

Text/Foto: Förderverein
Grundschule Maisach


